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Demokratie und Regierung.
Innerhalb der Deutschen demokratischen Partei

macht sich immer mehr eine gewisse Regierungsmüdig¬
keit bemerkbar . Das kommt daher , daß die demokrati¬
schen Stimmen bei den Wahlen ständig zurückgegangen
sind, woraus die führenden Kreise innerhalb der Par¬
tei die Folgerung ziehen zu müssen glauben , daß die
Wählerschaft mit der politischen Haltung der Partei
nicht zufrieden sei. Das mag richtig sein und diese
Stimmung ist ja auch auf dem Bremer Parteitag offen
-um Ausdruck gebracht worden . Aber die Miß¬
stimmung ist lediglich auf die Stellungnahme de:
plhrenden Parteikreije zurückzuführen , nicht auf eine
Unzufriedenheit mit den demokratischen Grundsätzen
,n sich. Das geht wohl am besten daraus hervor , daß
bk der Demokratischen Partei am nächsten stehende
Partei , die Mehrheitssozialdemokratie , sich gut be¬
hauptet hat.

Bei den hessischen Landtagswahlen hat die Deutsche
demokratische Partei wenig günstig abgeschnitten , ob¬
wohl ihre Reaierungsmitglieder den demokratischen
Standpunkt sehr entschieden vertreten haben und ob¬
wohl die Bilanz der Regierungsführung in Hessen eine
verhältnismäßig recht günstige gewesen ist. Aber man
darf bei der Beurteilung der hessischen Verhältnisse
nicht außer acht lassen , daß in einem verhältnismäßig
so kleinen Gebiet wie Hessen auch bei den Landtags¬
wahlen das Urteil nicht nach den Landesverhältnisssn
gefällt wird , sondern nach der großen Reichspolitik.
Das gilt vielleicht auch mit für die Absicht der hessi¬
schen Demokratie , sich mit Rücksicht auf den Ausfall
der letzten hessischen Landtagswahlen an der Bild .ing
der neuen Regierung nicht mehr zu beteiligen . Man
gebt dabei von der Erwägung aus , daß es demokratisch
gehandelt sei , aus dem Wahlausfall die Konsequenzen
zu ziehen und sich aus der Regierung zurückzuziehen.
Es fragt sich aber , ob dieser Standpunkt der richtige
ist, nachdem die drei bisherigen Regierungsparteien
immer noch über eine Mehrheit von 42 Mandaten
gegenüber 28 der Rechten und der äußersten Linken
verfügen . Selbst wenn die Demokraten mit ihren fünf
Mandaten aus der Regierungskoalition ausscheiden,
könnten Zentrum und Mehrheitssozialdemokraten mit
ihren 37 Mandaten immer noch eine Regierung bil¬
den. da sie die 5 Demokraten kaum zur Opposition
rechnen dürften und diese, selbst wenn man das tun
wollte, dann im ungünstigsten Fall immer erst 33
Mandate zur Verfügung hätte . Es wäre aber durch¬
aus nicht ausgeschlossen , daß unter Umständen an
Stelle der ausscheidenden Demokraten die Deutsche
Bolkepartei in die Regierungskoalition eintreten
würde, die sich dann auf 47  Mandate stützen könnte.
Die Deutsche demokratische Partei wäre aber damit zu
vollständiger Bedeutungslosigkeit verurteilt . Die dritte
Möglichkeit, daß das Zentrum zusammen mit der Deut¬
schen Volkspartei , der Hessischen Volkspartei und dem
cheffischen Bauernbund mit insgesamt 36 Mandaten
die Regierung bilden wird , dürfte praktisch kaum in
Erwäguna zu ziehen sein , aber immerhin besteht sie.

Man kann also die Regierungsbildung in Heffsn
betrachten , wie man will , und wird immer zu dem Er¬
gebnis kommen , daß das Ausscheiden der Deutschen
demokratischen Partei aus der Regierungsbildung
weder von rein politischen noch von taktischen Gesichts¬
punkten aus für die Deutsche demokratische Partei als
besonders erfolgversprechend anzusehen sein dürfte . Die
hessischen Demokraten würden auch nicht die vielleicht
erhoffte erzieherische Arbeit am hessischen Volke leisten,
h  werden lediglich auf dem Isolierschemel sitzen und
sich weder durch Opposition gegen die Regierung ent¬
sprechend stärken, noch die Mitverantwortung für die
Taten der neuen heffischen Regierung vor den Wählern
von sich abzuwälzen vermögen, auch wenn sie keinen
direkten Einfluß auf die Entschlüffe der Regierung
haben Deshalb dürfte es für die Deutsche demokrati¬
sche Partei in Heffen das Richtige fein, sich auch weiter¬
hin ihrer Abgeordnetenzahl entsprechend an der Re-
Nerung zu beteiligen, wie das auch die badischen
Demokraten getan hoben , obwohl auch sie einen erheb¬
en Stimmenverlust zu verzeichnen hatten!

Der Instizkonflitt zwischen Bayern und dem Reich.
Br. München. 7. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Zu dem

Striaen bayerischen Ministerrat . der sich mit dem Umritt
M Reichsiustizmimiters Radbruch zugunsten der Nieder-
Konfelder Gefangenen beschäftigte, erfabren di« ..Münchener
Acuesten Nachr " : Die bayerische Regierung wrrd in . Ber-
«? Mitteilen , das; sie in dem Vargehen , des Reichsiustiz-
L'nisters den Versuch der Ausübung einer Reichsaufsicht
s.ber den Strafvollzug erblickt, der aus politischen und recht¬
en Gründen zurückgewicsen werden müsse. Der Relms-
-Gerung wird gleichzeitig eine Denkschrift über den Strcn-
l°" äug in Niederschönenfeld übermittelt werden die in diesen
! °aen fertiggestellt und auch der Öffentlichkeit unterbreitet
werden.oMi,

Morgen-Ausgabe.
Die Forderungen des Reichsbetriebsrätc-Kongresfes

der Metallindustrie.
On. Leipzig. 7. Dez. Der Reichsbctrieüsrätekongreß der

deutschen Metallindustrie bat laut ..Freiheit " in einer ein¬
stimmig angenommenen Entschließung folgende Forde¬
rungen  aufgestellt:

International bedarf es der R e v i i i o n der wirt¬
schaftlichen Bestimmungen des Friedensvertrages

1. durch möglichst umfassende Umgestaltung der Bar¬
leistungen uno Sachleistungen hinsichtlich der Wieder¬gutmachungen.

2. durch Stabilisierung der Währungsverhaltmffe.
0. durch Gewährung eines Zahlungsaufschubs

bis zur Erbolung der deutschen Wirtschaft.
4. durch eine internationale Kredithilfe.
National ist notwendig . .
1. die Etillegung der Notenvresse.
2. die Erfassung der Sachwerte. . . ..
3. der Kongreß stellt sich mit allem Nachdruck hinter vre

vom Allgemeinen Gewerkschaftsbund und dem Aia-
Bund aufgestellten zehn Punkte und . fordert die
Evitzenorganisationen auf . mit allen Mitteln iür . dre
Verwirklichung dieser Forderungen einzutreten.

Dz. Leipzig, 7. Dez. Aus dem hier . tagenden ersten
Reichskongreb der Betriebsräte der Metallindustrie gelangis
gestern nachmittag unter Beifall folgende Entichließung zur
einstimmigen Annahme : Der erst« Reichsoetriebsrate-
kongreß iür die Metallindustrie stimmt den Beschlüssen der
internationalen Metallarbeiterkongresse von Kopenhagen
und Luzern sowie den damit übereinstimmenden Kund¬
gebungen der Amsterdamer internationalen Konferenzen der
Metallarbeiter -, Transportarbeiter - und Bergarbeiterver¬
bände zu. Pflicht der deutschen wie der internationalen
Arbeiterklasse ist es. alle Kraft einzusetzen, um Kriere
in der Zukunft unmöglich zu machen.  Die deut¬
schen Metallarbeiter werden mit allem Nachdruck darauf
bringen , daß die Umstellung f r L b e r e r Kriegs¬
industrien  zur Produktion nützlicher, gesellichastlich not¬
wendiger Gegenstände restlos erfolgt . Der Kongreß fühlt
sich darin einig , aufs ichärffte darüber zu wachen, daß die¬
jenigen Friedensbestimmuiigen strikte befolgt werden , die
verlangen , keinerlei Gegenstände zu produzieren , dre für den
Kriegsbedarf in Frage kommen. Der Kongreß muß ledoch
auis entschiedenste protestieren  geg «n die Forde¬
rungen der interalliierten Kontrollkom¬
mission.  die nicht eine Verhinderung der Anfertigung
weiteren Kriegsmaterials erzielen , sondern folgenschwere,
unberechtigte Eingriffe in die Produktion der deutschen Wirt¬
schaft darstellen und gleichzeitig ir ihren Wirkungen d?e
deutschen Arbeiter ernstlich schädigen. Dies trifft insbe¬
sondere zu „ , . _ . . ,

1. bei dem Verbot des Baues schnellaufender Diesel-
motore . die der Fricdensindnstrie dienen sollen.

2. bezüglich der Forderung zur weiteren Zerstörung von
Maschinen. Einrichtungen und Gebäuden deutscher
Werk«, die für die Erzeugung von Friedenswaren m
Betracht kommen. .

Das Interesse der Arbeitrrichaft erfordert dringend,
daß diese unberechtigten Verbote und Forderungen aufge¬
hoben werden . _

Einberufung des Auswärtigen Ausfchuffes.
Dz. Berlin . 7. Dez. Laut der ..Vosi. Ztg ." ist der aus¬

wärtige Ausschuß des Reichstags für den 1 4. Dezember
einberufen . Das Blatt hält es für möglich daß der Reichs¬
kanzler bis dghin in der Lage lem werde , sich über die schwe¬
benden politischen Fragen in bestimmter Form zu äußern.

Das Arbeitsprogramm des Reichstags.
Dz. Berlin . 7. Dez. Über das Arbeitsvrogramm ,des

Reichstags , der voraussichtlich am 1 8. D e z e m b e r zu einer
rier . bis fünftägigen De;emberiagung zusammentreten rviro.
teilt der „Vorwärts " mit . daß nach einer Vereinbarung mit
der Reichsregierung von den Steuervorlagen  nur bas
neue Umsatzsteuergesetz, das am , 1. Januar in Kraft treten
soll, noch vor Weihnachten vom Reichstag verabschiedet
wird . Ferner soll auf Wunsch der Regierung vor .Weih¬
nachten das neue Ortsklaffenverzeichnis , .das rückwirkende
Kraft vom 1. April 1920 erhält , verabschiedet werden

Die Nachzahlung an die Beamten in den hohergestuften
Orten sollen am 1. Januar stattfinden . Im übrigen wird
der Reichstag mir noch einige kleine Vorlagen und Anträge
beraten , darunter den demokratischen Antrag auf Einführung
eines Gedenktages für die Opfer des Weltkrieges.

Verhaftung des Sonderbündlers Smeets.
Sb . Köln . 7. Dez. Gegen den Redakteur der ..Rheinischen

Republik " Joseph Smeets  standen am Montag dre , Be-
leidigungsvrozeffe vor der Kölner Strafkammer an . Die
Anklage lautete aus Beleidigung des Reichspräsidenten . des
Kriminalkommissars Psitze in Köln und eines Postbeamten
in einem Ort am Riederrbem . Da Smeets zum Term,,:
nicht erschienen war . erließ das Gericht einen Haibefehl
gegen ihn . der in seiner Wohnung vollstreckt werden konnte.

Dz Paris . 7. Dez. Eine Anzahl Abgeordneter unter
Führung von Maurice Barres  richtete e,n Schreiben an
drn Ministerpräsidenten Lriand . um auf die Verhaftung des
Separatisten Smeets  in Köln hinzuweüen . Dreier habe
kein Verbrechen oder Delikt des gemeinen Rechtes begangen -,
icine Verhaftung Tci nur n us .o o 1iitt i d) en Gru nd en

olgt Die Verfassung von Weimar selbst gebe nach Ablauf
von zwei Jabren der rheinischen Bevölkerung , das Recht, sich
über ihre Stellung zum Reiche zu äußern . Die Okkuvatrons-
truvven hätten die Aufgabe, die öffentliche Ordnung und die
Freiheit der Person zu schützen. Der Brief weist noch oaraui
bin daß in einem analogen Falle die R b e i n l a n d kom¬
mt  i i i o n gegen die Verletzung dieser Rechte eingeschritten
ici. Der Ministerpräsident wird auigciordert . dem Vertreter
Frankreichs in der Rbeinlandkommiision die notwendigen
Instruktionen zu einem gleichen Vorgehen zu geben. — Unter
den Abgeordneten , die den Brief mit unterschrieben haben,
befinden sich General Eaitelnau . Vrinz Murat . Puech . Ealli
und Ehrlich.

Nr 559 ♦ 69, Jahrgang.

Hardings Botschaft an den Kongreß.
Dz. Washington , 7. Dez In seiner Botschaft a n

den Kongreß  sagt Präsident Harding:  Die Republik
der Bereinigten Staaten ist von keinem Krieg be¬
droht  und erfreut sich eines Friedens , der . wre es immer
den Anschein bat . von Dauer zu sein verspricht angesichts
der Wahrscheinlichkeit des Erfolges der Abrüstungs¬
konferenz.  Während einer Dauer von zehn Jahren hat
man Kriege geführt , und diese baben Verheerungen ange¬
richtet. die zu Schwierigkeiten führten , deren Große nur von
denen richtig eingeschützt werden kann, die sie aus nächster
Stäbe verspürt haben, und die an verantwortlichen Stellen
stehen. Diese Schwierigkeiten  werden noch ver¬
schlimmert durch die Tatsache, daß ste nicht nur nationaler,
sondern auch internationaler Natur sind, die über die ganzen
Erdteile verteilt sind, und zu Schwierigkeiten auf dem sog.
moralischen und politischen  Gebiet , die in gleichem
Maße die Vereinigten Staaten wie die ganze Menschheit
angehen. Der Präsident sagte, er beabsichtige nicht. e,n
Programm aus die Wiederherstellung der
Welt  darzuleaen : das sei die Angelegenheit der am .meisten
interessierten Nationen , die mit frischem Mut . an dw Wie - -
derherstellung gehen müßten . Aber die Vereinigten Staaten
könnten daran mitbelfen : sie hätten auch die Absicht, es zu
tun in bewicktvoller Überzeugtheit , denn Handel und inter¬
nationaler Warenaustausch seien nur möglich, wenn die
Nationen aller Erdteile wieder in eine normale und stetige
Lage kämen. Der Hilfe der amerikanischen Republik müsse
die Initiative vollziehender Gewalt zufallen , aber sie könne
nur wirksam sein mit der Zustimmung und der Mitarbeit
des Kongreffes. Der Kriegszustand , so sagt Präsident Har-
ding. bat außerordentlich hohe Machtbefugniffe m die Hände
des Präsidenten der Republik gelegt. Diese Machtbesugnisie
haben mit der Proklamation des Friedenszu-
st a n d e s aufgehört , und heute muß die Arbeit der geietz-
geberischen und vollziehenden Gewalt miteinander m Ein¬
klang gebracht werden. Die Spaltungen innerhalb . der
Parteien , die während des Krieges verbunden waren , dürfen
nicht wieder entstehen und Hinderniffe für die . schnelle
Lösung des Friedens bilden . Der Präsident würdigte die
von dem letzten Kongreß geleistete Arbeit und kam auf das
Budget zu sorcchen. über die den ausländischen Staaten
geleisteten Vorschüsse  sagte er : Die vollziehende Gewalt
ist nicht imstande, die Frage der Schulden zu behandeln : das
bildet ein Hindernis iür die schnelle Ordnung unserer An¬
gelegenheiten mit unseren Schuldnern . Es ist Sache des
Kongresses und der allgemeinen Politik , der vollziehenden
Gewalt in dieser Hinsicht ihre Zustimmung zu erteilen.
Aber es gibt einzelne Probleme bezüglich der Anleihen
und des Schutzes der amerikanischen Jntereffen . welche die
vollziehende Gewalt nur mit der Genehmigung des Kon¬
greffe? in Angriff nehmen kann. Wenn die Konsolidierung
und Regelung der gesunden Finanzen ermöglicht werden
kann, wird dos für die Amerikaner selbst von Vorteil sein,
und es wird die Beziehungen verbessern, die die Schuldner
gegenüber den Vereinigten Staaten «ingegangen sind.

Der Präsident kam hierauf auf das P r o b l e m d e r S e e-
i chi f i a b r t zu Ivrechen. Der Präsident ersuchte den Kon¬
greß. der vollziehenden Gewalt zu gestatten , die Kün¬
digung der Handelsverträge,  einige Wochen h,n-
orszuichieben. bis der neue Entwurf über die Ausführung
der amerikaniiiben Sandelswarine einaebracht ier. Der
Prästdent kam hierauf auf den Gesetzentwurf über den
Zolltarif  zu sprechen. Er erklärte , dieses Gesetz ser not-
rnnbifl . um der amerikanischen Industrie Stetigkeit zu ver¬
leiben . und muffe schnell angenommen werden Der Präsi¬
dent fuhr fort , wenn man sich auch Rech-nichait über alle Ver-
xslichtungen in Fragen der Menschlichkeit , des

a n d e l s und der Finanzen  ablege , io könne doch nickit
die Rede für die Vereinigten Staaten davon sein, sich selbst
zu vernichten, um anderen zu helfen Er sagte dann , er
wünsche von ganzem Herzen die Wiederherstellung der von
dem schrecklichen Krieg so schwer betroffenen Völker . Über
Rußland  svrechend . sagte Präsident Harding - Wir er¬
kennen die Sowietregicrung nickt an . Wir dulden ihre Pro¬
paganda nicht, aber angesichts der Leiden und Todesfälle
können wir alle politische Erwägungen beiseite laffen. Ich
einvfeble ohne Vorbehalt die Annahme ausreichender Kredite
für die Verwaltung der amerikanischen Hilfsorganisation.
d-:mit diese imstande ist. 19 Millionen Scheffel Getreide und
eine Million Scheiiel Saatkorn zu liefern . Zum Schluffe
seiner Rede sagte Harding über die Abrüstungskonfe¬
renz.  die Augen der ganzen Welt seien nach Washington ge¬
richtet. und es ici wabrscheinlkch. daß ein höchst er¬
mutigender Erfolg  iür dre ganze Menschheit herbeige-
fübrt werde. _

Balfour über das englisch-amerikanische Zusammen¬
wirken.

Dz. New York, 7. Dez (Drabtbericht .) Auf einem
Festakt des Vereins der Länder englischer Sprache erklärte
Balfour  in einer begeistert ausgenommenen Rede , das
Zusammenwirken, das in Washington  bewiesen worden
sei. sei nur das Vorspiel zu anderen internationalen
Aktionen, bei denen Großbritannien und die Vereinigt -n
Stauten Zusammenarbeiten würden . Er hoffe, daß — möge
die Initiative von der östlichen oder von der westlichen
Seite des Atlantischen Ozeans kommen — die beiden eng¬
lisch sprechenden Länder immer auf derselben Seite gefun¬
den würden . Wenn es zwei Nationen gäbe , die zusammen¬
stehen müßten, so seien das Großbritannien und die Ver¬
einigten Staaten . Balfour sagte weiter : Amerika sei an
die Frage der Abrüstung zur See  in der einzig mög¬
lichen Weise berangetreten und er glaube , der Erfolg sei
jetzt in greifbarer Aussicht. Andere Nationen würden sich
schämen, dem Beispiel des Staatssekretärs Hughes nicht
Folge zu leisten.
Eine neue Note über den französisch-türkischen Vertrag.

Dz. Baris . 7. Dez. Die französische Regierung bat
gestern die letzte englische Note über den iranzösisch-türklsche.i
Vertrag beantwortet . Nach dem ..Matin ist die Antwort
außerordentlich böslich  gehalten und erklärt , die
französische Regierung sei bereit , jeden englischen Vorschlag,
der zur Pazisizirrung des nahen Ostens iübren könne, au
studieren. «
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Die Ratifizierung des irischen
Abkommens.

Dz. London, 7. Dez. lDrabtbericht .j Wie berichtet
wird soll das irische Abkommen dem Parlament  zur
Ratifizierung durch beide Häuser  unterbreitet werden.
Das Parlament wird wabrschcinlich vom König selbst durch
eine Thronrede  eröffnet werden. Wenn das Überein¬
kommen ratifiziert wird . !oll die dafür notwendige Gesetzes-
Vorlage zu Anfang des nächsten Jahres eingebracht werden.

Dz. London. 7. Dez. (Drahtdericht .) Den Blättern zu¬
folge treffen aus allen Teilen der Erde Glückwünsche
zur Regelung der iri 'chen Frage ein. ^ . .

Dz. London, 7. Dez. Der Lordkanzler B i r ke n b e a d
gab in einer Rede Einzelheiten des mit Irland erzielten
Übereinkommens bekannt . Die H a u v t b e st i m m u n g e n
der Regelung sind folgende : Mit einem einzigen Vorbehalt
wird Irland in dies-rlbe Lage versetzt wie Kanada und
Australien . Neuseeland und Südafrika . , Ts wird den Namen
Irischer Freistaat führen . Südirland ist darin „tm eigenen
Hause". Man wird diesen Versuch in sehr weitherziger
Weise auf derselben Grundlage machen, wie sie in Südafrika
mit Erfolg angewandt wurde . Die Vertreter Sinnfeins
sind bereit , dem irischen Parlament zu empfehlen. daß der
nrugebildete irische Freistaat nicht einen „Vertrag des Ver¬
bandes mit dem britischen Reiche" abschliesit. sondern .in das
britische Reich eingeschlosien ist. Dre Treue des irischen
Freistaates zur britischen Reichsgemeinschaft und zum König
Georg wird in klarer , unzweideutiger Sprache in seiner Ver¬
fassung erklärt . In Finanzsragen bat das südulsche Parla¬
ment die Fllhr « ns. Irland übernimmt einen angemesienrn
Teil der nationalen Schuld und der Kriegsausgaben . Der
Betrag wird durch Schiedsrichter festgestellt werden. Wenn
Ulster innerhalb eines Monats nach der Annahme des Ge¬
setzes entschlossen ist, die bisherigen Vollmachten betrübe-
halten , kann es sie behalten : wenn Ulster beschliehen sollte,
die Vertretung im britischen Unterhaus zu behalten , würde
dieser Beschluß beachtet werden . Wenn Ullter nicht bereit
ist, Vertreter in ein allirisches Parlament zu entsenden,
wird es berechtigt sein, diese Haltung weiterhin emzu-
nehmen und muh dabei geschützt werden. ^ , .

Diese Bedingungen werden beiden Hausern des brni-
ickeri Parlaments im neuen Jahre unterbreitet werden.
Wenn die ê nicht znstimmen, wird das englische Poll baldige
Gelegenheit zur Entschcidvna erbalten.

D London. 7. Dez. (Eig Drabtbenibt .) Das zwischen
der englischen Regierung und den Sinnfe ' ner -Vertretern
lüstern abgeschlollene Abkommen  gibt Irland dieselbe
Staatslorm . wie sie die englilcken Dominions  Australien.
Ncuseeland und Kanada daben . Irland beißt von fetzt ab
Irischer Freistaat . Das Abkommen muh vom Ober- und
Unterbaus in London und dem sogenannten Dail Eiream
ratifiziert werden.

Die Zusammenkunft der alliierten Außenminister.
Dz. London. 7. Dez. (Drahtberiäht .) Wie das Reuter-

fche Bureau meldet, herrscht grobe Befriedigung über diejwv \JHlvUU lil 'vivtl , Vi l 4 o * " D« <UV| l Ivi loU llu * ' *
Aussicht einer Zusammenkunft der Außenminister Eng¬
lands . Frankreichs und Italiens  zur Erörte¬
rung des Problems des nahen Ostens . Es seiUUl » ÜCÖ ^ l V U l C III 9 V P V II U y t H V | l Hl » .
wahrscheinlich, daß die Konferenz nicht vor Mitte nächster
Woche zusammentreten könne. Dagegen glaube man nicht,
daß die R e v a r a t i o n s f r a g e zur Erörterung kommen
werde , da ihre Einfügung in die Tagesordnung eine be¬
trächtliche Erweiterung der Konferenz sowie die Teilnahme
von Finanzsachverständigen notwendig machen würde.

Schweizer Einreisegenehmigung für die Exkaiserin Zita.
Dz. Bern , 7. Dez. Die frühere Kaiserin Zita richtete

an den Bundesrat ein Gesuch um Einreise in die Schwe:z.
um einer Operation an ihrem sechsjährigen Sohne Robert
beizuwohnen . Das Gesuch wurde von mehreren medizini-
chen Autoritäten unterstützt . Der Bundesrat genehmigte
das Gesuch unter der Bedingung , dag sofort nach Erfolg der
Operation und Beseitigung der Lebensgefahr die Ausreise
aus der Schweiz erfolgt.

Das neue belgische Kabinett.
D. Brüssel. 7. Dez. lEig . Drabtbericht .1 Die Neubil¬

dung des belgischen Kab,netto ist nunmehr endgültig dem
Finanzminister Tbeunis  übertragen worden der bemüht
ist. ein reines Eesch.äftsministcrium zustandezubringen. Das
Programm dieses neuen Kabinetts wird sich ausschließlich
dem wirtschaftlichen Wiederaufbau widmen.

Moskau erkennt die Unabhängigkeit der Kaukasus-
Republiken an.

Dz. Konstantinovel , 7. Dez. (Drahtbericht .) Nach
8lättermeld»ngen bat die Moskauer Regierung die llnab-
chngigkeit Armeniens . Georgiens und Äser-
i e i d s cha n s anerkannt . _ _

Wiesbadener Nachrichten.
Wirtschaft und Weltanschauung.

Die starken sozialen Spannungen und die davon ausge-
löften Klasienlämvre in unserem Zeitalter der Machine . des
Eisens und Stahls haben im wesentlichen ihre Wurzeln in
der Tatsache, daß der gcogte Teil der arbeitenden Diensten
nicht mehr in einem harmonischen Verhältnis zu ihrem Werk
und zu ihrer Arbeit steden. Sie sind eniwurzelt . So betonte
Pfarrer P b i l i o o i. der auf Einladung des Arbeit¬
geberverbands selbständiger Kaufleute  im
Lnzeum am Boieplatz über ..Wirtichast und Weltanschauung"
sprach, daß die Auseinandersetzung des Wirlschattsgedankens
mit dem Eittlichkertsgedanken das Entscheidende für die Zu¬
kunft der gesamten Kulturwelt sei. Wird es uns gelingen,
dem Wirt chaitlichen wieder eine Seele zu geb-n? Besteht
eine Möglick>keit. das Prinzip der Wirtschaftlichkeit mit dem
Sittlichteitsvrinziv im Dienst an einem gemeinsamen Ziel
zu vereinigen ? Das waren die entscheidenden Fragen , die
Pfarrer Philippi stellte und sie der Behandlung seines
Themas zugrunde legte. Das Wirtschaftliche ist die Welt¬
betrachtung voni Standpunkt des Nützlichen aus . Ein « kurze
wirtschaftlich-geschichtliche Betrachtung führte den Zuhörern
den Wechsel und das Werden der verschiedenen Wirtschasts-
formen vor Äugen . Bon der naiven Wirtschaft des Natur¬
men chen bis zur heutigen , modern -knvitalistischcn Weltwirt¬
schaft. Heute bildet die gesamte Kulturwelt einen einheit¬
lichen Wirtschaftskörver . in welchem ein Glied nicht ohne
das ander « leben könne. Die !« Bedingtheit sei,vielleicht in
der Gegenwartspolitik das einzigste Guthaben kür das enr-
kräktete Deutschland , wie die Welt mehr und mehr einzu-
leben beginne , daß ohne eine gesunde deutsche Volkswirtschaft
der Weltwirtschaftskörper verderben müsie. Der kapitalisti¬
sche Geist drücke der modernen Wirtschaftsführung den
Stemvel auf . Es gab 'chon einen antiken Kapitalismus,
aber ihm fehlte die rechte Aktivität , seine Tätigkeitsgrenzen
waren eng gezogen (Aristoteles : „Das Geld ist unfrucht¬
bar ") . Wie viel mehr bedeute der moderne Kavitalismus?
Er hat sich vom Menschen emanzipiert und ist. die Men 'chen
unter seine Geietzr beugend, zum Wirtschaftsdiktator gewor¬
den. Dieser modern« Kapitalismus !«i nicht die Erfindung
irgend eines Meni-cben. er sei namenlos als das Produkt des
technischen Fortschritts iu die Welt gekommen. Neue Ar¬
beitsmethoden seien durch ihn geschaffen. Die mittelalterliche,
patriarchalische Wirtschaftsform der Zünfte zerbrach. Der
Liberalismus machte geistig die Bahn frei . Neue Wirt-
schaftlichkeitsgesetz« bestimmten die Men 'chen in ihrer Wirt¬
schaftsführung . Die Rentabilität des Kapitals wurde Matz¬
stab ihres wirtschaftlichen Tuns : Der Geist des Kapitalis¬
mus wurde ein Sachgeist. Diesem Sachgeist sei auch der
moderne Unternehmer unterworfen , der letzthin nichts an¬
deres sei als der erste Angestellte seines Unternehmens.
Glücklich und Ickiarf umrisirn charakterisierte der Doriragend«
den Typ des modernen Unternehmers , den er !n leinen Funk¬
tionen nnt einem Generalltäbier verglich. Di« Zwangs¬
läufigkeit kapitalistischer Wirtschaftsgesetze fesselten jeden
Wirtschaftenden , das Nützlickkeitsprinzip sei die Norm für
jede Kalkulation . Kavitoloerlust sei die Sünde wider den
Geist des modernen Kavitalismus . Was wird hierbei nun
aus dem Menschen? Wie sehr habe uns alle der Sachlich-
kertsgedanke in der modernen Wirtschaft zu sachlichen Men¬
schen gemacht! Und wie sehr sei das Natürlich -Menschliche
dabei verloren gegangen . Der Schieber und Wucherer sei tm
Grunde genommen der konseauente Profitjäger im kapitalt-
sti-chen Eetst , und wenn wir dennoch denselben verwerfen im
Zeitalter des Kapitalismus , fo sei das ein Beweis dafür,
daß der lebendige Mensch doch noch nicht ganz vom Sachgeist
erdrückt sei. Dre weitgehende Entmenschlichung in der kapi¬
talistischen Wirtschaftsführung sei keine oeriönliche Schuld,
sondern alles sei einer unheimlichen Diktatur eines unver¬
söhnlichen Wirtschoftsgedankens unterworfen . Der Kapi¬
talismus iei der Vater des Sozialismus . Proletarier wi«
Unternehmer , beide leiden beute menschlich.

Nach dieser Behandlung des Wirtschaftlichen kam dt«
starke Persönlichkeit des Vortragenden im zweiten Teil seiner
Ausführungen , bei der Behandlung des Ethi 'chen. zum Aus¬
druck. Die größte Realität sei nicht das Kapital , sondern der
Gellt. Der inner « Wert des Menschen stände höher als der
gesamte Bestand an Goldkapital in der Welt . Di« Kamvl-
metbode des sittlichen Gedankens lei aktiv , der Mensch sei
das Maß aller Dinge , und die Wirtschaft sei um des Men¬
schen willen da . und nicht der Mensch um der Wirtschaft willen.
Die Kirche habe stets als Pflogestätte des sittlichen Gedan¬
kens gearbeitet . Pfarrer Philippi zeigte, wie von den Zeiten
des Urchristentums , über die katholi 'che Kirche des Mittel¬
alters bis in die modern« Zeit hinein der religiöse Sittlich-
kritsgedanke stets tm Kampfe gestanden habe für die Erneue¬
rung desselben . Das Luthertum und stärker noch der Calvi¬
nismus batten Versuche in der Aussöhnung zwischen Wirt-
schaitsorinzw und Sittlichkeitsgedanken unternommen . Die
Spannung zwilchen diesen beiden Prinzipien sei dagegen
beute noch nicht gelöst. Für den Dortragenden ist durch das
Erlebnis des Kriegs und der Niederlage dis Fragestellung

(13. Festsetzung., Nachdruck verboten.

Hinter den sieben Bergen.
Roman von A. L. Lindner.

Krischan zog ein komisches Gesicht, halb lachend,
halb ernsthast.

„Dat harr 'k ok nich dacht. Herr Pastuhr , dat dit
noch ens so kamen deed", sagte er. aus Dora deutend.

Der treue , olle Mensch ahnte nicht, was seine
Worte alles heraufbeschworen. Wie deutlich riefen sie
Dora den Tag zurück, wo sie zuerst durch sonnige Herbst¬
landschaft den Dalchower Weg gefahren war , so unge¬
duldig über des Alten Langsamkeit, das Herz so hin
und her gerissen von Furcht , Erwartung und Hoffnung!
Aber die Hoffnung hatte heimlich doch überwogen.
Und dann hatte sie vorm Hause gehalten , und an der
Tür batte einer gestanden, dem das Herz nicht minder
pochte in unruhiger Sehnsucht.

Fast greifbar deutlich sah sie ihn vor sich in dem
grauen Jackettanzug.

Alles vorbei — alles aus , am meisten die Hoffnung,
yber auch für die Furcht und Erwartung war kein
Raum mehr. Nur Pflichten waren ihr geblieben und
die würden ihr helfen, das Leben zu ertragen.

Ein paarmal streichelte Vredenkamp ihre Hand, die
schlaff aus dem Wagenpolster lag . und sagte leise:
„Meine Dora — mein gutes Kind ." Sie merkte es
kaum Endlich verstummte auch er und lehnte sich in
seine Ecke zurück, während die Chaise langsam durch
den tiefen Sand wiegte . - - — — — — — —

Es war beinahe vier Uhr , als sie in der Einod-
pfarre anlangten . Scharfer Kalbsbratengeruch schlug
ihnen aus der Diele entgegen. Pastor Schröder war
bereits zur Stelle , auch Herr Griephahn . dessen Frau
der Braut bei der Toilette helfen wollte. Das arme
Ding mutzte doch irgend jemand haben, dtzk ihr an
hitzlem schweren Taue zur Seite stand.

dahin enttfi '.eben, daß kein Kompromiß zu schließen sei.
ftänden ^wir vor einem Entweder — Oder. Ein Moratoriu»

Dora hatte nicht entfernt daran gedacht, für heule
die Trauer abzulegen . Sie besaß ein altes , schwarz¬
seidenes Kleid , das mochte genügen. Kranz und
Schleier hatte die vorsorgliche Johanne Raischach be¬
sorgt und wohlverpackt obenauf in den Koffer gelegt.
So dauerte das Ankleiden keine Viertelstunde.

Frau Griephahn war erregt und hatte Tränen in
den Augen . Bis zum letzten Tage hatte sie gehofft,
dah irgend etwas geschehen werde, um die „verrückte
Heirat " , wie sie sie im stillen nannte , zu verhindern,
aber nein ! Der liebe Gott wollte offenbar zulassen,
dah hier ein armes Geschöpf in sein Unglück hinein¬
renne.

Sie gab sich alle Mühe , mit Worten an sich zu
halten , redete aber trotzdem noch manches nicht eben
Taktvolle . Dora hörte kaum hin.

Gegen das knapp verhüllte aufgeregte Mitleid der
Frau stach ihre eigene marmorne Ruhe seltsam ab.
Nur als sie das kühle Myrtenlaub des Kranzes auf
ihrer Stirn fühlte , ging ein Zucken über ihr Gesicht,
als ob sie in Tränen ausbrechen würde. Sie trat ans
Fenster und lehnte die Stirn ein paar Minuten lang
gegen die Scheiben, dann war sie wieder gefaßt und
ging festen Schrittes Frau Griephahn voraus die
Treppe hinunter ins Wohnzimmer.

Dort standen Herr Griephahn und Pastor Schröder;
beide drückten ihr mit tiefernsten Gesichtern die Hand.
Der gutmütige , rotbäckige Gutsbesitzer war ganz be¬
wegt und gebrauchte geräuschvoll sein Taschentuch.

Bredenkamp war im Chorrock.
Als er Dora im Brautschmuck eintreten sah. ver¬

wirrten sich ihm auf einen Moment die Gedanken in
seltsam traumhafter Weise. Hier war die Braut —
wo blieb nur der Bräutigam ? Herrgott , der war er
ja selbst! Und messerscharf durchfuhr es ihn : Ja , tun
wir denn überhaupt das Rechte?

Er ging Dora entgegen, untz die anderen traten
zurück.

dem Menlchlichkeilsgedanken gegenüber vertragt d,e 3/1
nicht mehr . Ergrriiend war die wuchtige Schilderung
Werdens des modernen Kapitalismus bis zur Ervleston z«
Weltkriegs . Die ichweren Nöte der Zeit lasten uns fW»
und begreifen , daß der Wirtschaftsgedanke nicht die letztem
ent 'cheidende Macht in der Welt lein kann. Es erhebt
nunmehr der Schrei nach menschlicher Führerschaft , wir sjjj^
den mitten in der Gegenrevolution des Menschlichen gege«
den wirtichaftlichen Sachgeist, die Menschwerdung aller s»
das Ziel . Für den Redner stehen wir am Beginn ein«
Zeitenwende . Der Mensch lei in die Masse gefahren , und du
Maile wolle Mensch werden. Der Zeitpunkt für eine
Scheidung der Geister zum Menschlichen sei denkbar ungün¬
stig. da wir uns nicht nur in einer Wirtschastsanarchie . T0tu
dern auch in einer moralischen Anarchie befänden . Die ^ 4 ,
gemeinsame Not würde vielleicht jene Entscheidung etleî s
tern und beschleunigen, denn wir werden zusammen scrctiej
oder gehen zusammen unter . Gemeinsam Tct uns fetnet
das starke Sehnen nach Freiheit , nach der deutschen Freiheit
Jenes Sehnen könne nur erfüllt werden auf einem gemein¬
samen Echicklalswege: durch Arbeit und Gemeinsamkeit
Rettung des Vaterlandes . So müßte auch die Wirtlchch
Dienerin der Gesamtheit werden : Ookern und Entbehre
Das Polk wird an der Soitze der Menschheit marschiere^
.das am ersten gemeinsam arbeiten und opfern kann für r»,

Ganze ." — Pfarrer Fritz Philippi batte durch seine mit inn«.
rer Kraft getragenen Ausführungen die stark erguinen lau,
fchenden Zuhörer auf Höben geführt , und jeden ZuM,
ernst und nachdenklich gestimmt, so daß der starke lehhasj,
Beikall zum Schluß eigentlich als eine Störung jener Stim

w.mung empfunden werden konnte.

— Bekanntgabe von Eisenbahnverkehrsfverren durch di.
Eksenbabndirektion Frankfurt a. M. Auf Anregung drt
Handelskammer Wiesbaden,  in gleicher oder d'dii-
licher Weife wie die Eiienbahndirektion Mainz für die be¬
schleunigte Bekanntgabe von Eisenbabnverkehrsiverren Sorg,
zu tragen , bat di« Eisenbabndireklien Frankfurt a. M. er,
widert , daß die Güic.rabiertigang -'n . ihres Bezirks am 6i||
von Handelskammern nunmehr angewiesen seien, die dort
telegravhi 'ch eingehenden Sperrverfügungen von besonderes
Bedeutung den Handelskammern zur Unterrichtung der 3n>
terestenten auf schnellstem Wege mitzuteilen . Die weiter,
Bekanntgabe von Verfügungen über den Güterverkehr an d>«
Dienststellen der Eiienbahndirektion — besonders bei Dev
kehrs 'verren — erfolge durch Im Umdruck hergestevt« Sa»
melverfügungen , die mit der Bezeichnung ..Derkeürsnachrich,
ten der Tisenbabndirektion Frankfurt a. M ." durchfchnittlij
wöchentlich einmal herausgegeben würden . Auch der Hcm-
delskammerWiesbaden würden von jetzt an diele Deckeln»
Nachrichten zur Verfügung gestellt. Di« Kammer bcmerll
dazu daß i-hr bereits Nr . 25 der Verkehrsnachrichten m»
S. Dezember zugegangen ist. und daß dies Blatt , wie auch di,
künftig erscheinenden Nachrichten, in der Geschäftsstelle di!
Handelskammer zur Einsicht aufgelegt werden.

— Nach Aufhebung der Zwangswirtschaft . Die Lebens
Mittelbezugsvereinigung Wiesbaden bat in ibrii
am 12. Oktober stattgefundenen Generalversammlung di,
Auflösung der Genossenschaft beschlossen, nachdem durch di,
Aufhebung der staatlichen Zwangsbewirtschaftung not
Lebensmitteln der Gründungszweck für die Vereinigung R-
fallen ist. Zu Liauidatoren wurden die seitherigen Dov
standsmitglieder . die Herren Daniel Fuchs. Karl Bauer « i
Ernst Svindler . bestellt. Im Inseratenteil werden etwaig!
Gläubiger anfgefordert . ibre Forderungen im Bureau bei
Genossenschaft. Mauritiusstraße 14. 2. anznmelden.

— Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten. Die vropd«-
laktifckie Station — Friedrichstraße 17 — ist von jetzt ab wi-
untcrbrochen von 10 Uhr abends bis 6 Uhr morgens geöffnet
Die Behandlung erfolgt kostenlos.

— Soll unser Junge Lehrer werden ? Die Statistik d«l
stellenlosen Schulamtsbewerbei und -Bewerberinnen zeigtM
Stellenlosen 17 626 Bewerber und 8236 Bewerberinnen , dem¬
nach 26 062. Nicht berücksichtigt ist das beietzte Gebiet it
Oderlchlesten. Dort sind 922 Bewerber und 383 Bewerb«-
rinnen stellenlos . Demnach bat man in Preußen 27W
stellenlose Lehrer . Dies Heer wird noch vergrößert um M
Entlastungen aus den Seminaren . 1922 werden entlass»
7000 Bewerber und 1000 Bewerberinnen . 1923 6000 und 901
1924 5000 und 900. Der jüngste Lehrernachwuchs wird un¬
ter 7 bis 8 Jahren Wartezeit nicht im Schuld!eM Verwen¬
dung finden.

— Diebstahl. Am s. d. M. wurde aus dem Hofe Kell-rstratz- 0
ungefShr 1.40 Meter langer vierrädriger Handleiterwagen geJtoSIet
Derselbe war ganz neu und dunkelgrün gestrichen. Etwaige SKitteUung«
über den Verbleib de» Wagen» oder die Person de» lälers erbittet»
Polizetdtrektion.

— DentscheB-llspartel. Der 1. Bezirksoeretn (Süd) der Dealst
Dokkspartei wird heute abend S Uhr seine Monatsversammlung »
Sitzun̂ ssal?; der Partei (Frledrichstratze9. 1) abhalten. Nach einer

„Wird s dir sehr schwer?" flüsterte er. „Latz
sein, es ist ja bald vorüber ." _

In der Kirche war 's muffig und dumpf. Trotz de«
Sommerwärme roch es nach Schimmel, und als FE
Griephahn zufällig den Blick erhob, sah sie. wie eini
große Spinne sich an langem Faden turnerisch
der Decke herabließ , gerade über Pastor Schtödtt-
Würde sie ihm auf den Kops fallen?

Herr Rebling hatte für diese außergewöhnliche Ee»
legenheit die Chorkinder zusammengerusen: das gescĥu
sonst nicht bei Trauungen und schien ihm eine lE
große Ehrenbezeigung , aber das harte Geplärr dei
acht dünnen Stimmen hob das geisterhaft Trübstli?
der Feier nur hervor , anstatt es zu mildern . Dos°
war die einzige, die unberührt davon blieb. In M
war eine sonderbare Starrheit , über die selbst.^
Phantasie keine Macht halte . Sie weinte auch nM
als sie mit Bredenkamp am Altar kniete und die
dende Formel über ihnen gesprochen wurde. W»
mochten ihre Gedanken weilen, während sie so we»'
entrückt ins Leere blickte? ^

Als sie wieder ins Freie traten , stand fast die 9°"?
weibliche Bevölkerung Dalchows an der Kirchen^
Heute war der weite Weg kein Hindernis gewese».
Dora beachtete sie gar nicht. „

„Wollen wir nicht erst noch zu ihm gehen?" ba, !"'
.Wird '? dir auch nicht zu viel werden ? "

Und dann stand sie am Grabe , das jetzt ein
denes Sandsteinkreuz erbalten batte . Liebkosend -7
sie über das „Martin Bredenkamp" der Jns^ ".'
Nein , Johanne Raischach mochte sagen, was sie
dies Grab hielt sie mit allzu starken Banden.
hätte sie sich davon trennen können Erst jetzt
sie. wie sehr sie sich in den letzten Wochen danach »
sehnt hatte

Griepbabn und Pastor Schröder standen in
mestener Entfernung , in einer aus Mitleid und
jüvüeiMt. üemischten Stimmung. ^
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kaufen Sie
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Tisdibestecke
in Silber , Alpaka , Ebenholz.
Große Auswahl zu soliden Preisen.

E.öienbeck [vorm. P. Ullrich]
Tel. 8419. Wiesbaden Klrcbgasse 48.
Reparaturwerkst, u. Schleiferei L Hause.

aller Art

Wiesbadener TagblatL

Morgen  Freitag,  den S. Dezember cr..
vormittags 10 Uhr beginnend , versteigere ich zu¬
folge Auftrags i i meinem Auktionshaus

43 Luisenstr. 43
nachfolgend verzeichnete gut erhaltene Mobilien frei»
»itlig öffentlich meistb.eiend gegen gleiche bare
Zahlung, als : .
i. l schönes modernes Eßzimmer,

bestehend aus : 1 Büfett , 1 Kredenz,
1 Ausziehtisch , 6 Lederstühlen u.
1 Standuhr.

r. 1 tadelloses Mah .-Schlafzrmmer,
bestehend aus : 2 Betten , 2 3 teil.
Kleioerschranken, 1 Waschtisch mit
Spiegel und Marmor , 2 Nacht-
tischen und 2 Handtuchhaltern.

Ferner: 1 mass . Eichen -Blifett mit Ausziehtisch
«nd 6 Lederstühlen , l schönes antikes Bieder¬
meier -Sofa , I Gewehrschrank , 1 gut erhalt.
Smyrnateppich sowie verschied , and . Teppiche
«. Vorlagen , 1 Rußb .-BUcherschrank , 1 Schreib¬
tisch mit Aufsatz , 4 verschied . Chaiselo igues
mit und ohne Decken, div . verschied , einzelne
Sessel und Sofas , verschiedene Fenster - und
Tür -Portieren , Vorhänge , schöne Tüll -Bett¬
decke, rund « und viereckige Tische, Nipp -,
Spiel -, Bauern - u . Blumentische , Rohrstühle
und Schaulelsessel , 1- und 2türige Kleider¬
schränke, 1 schönes , schw. Vertiko mit Tisch,
div. gute Betten mit und ohne Matratzen,
Waschtische mit und ohne Marmor , Rachi¬
tis he, I weißes eis. Kinderbett , verschiedene
Spiegel und Bilder mit Goldrahmen , Lüster
für Elektr . und Gas , 1 elektrische Tischlampe,
1 schöne gnt erhalt . Flurgarderobe , 2 Näh¬
maschinen , 1 Küchenschrank , Anrichte , Tis «'
und Stühle , 2 Kartotheken , i Eisschran
I Leiter , 2 gr . Pitsch »Kisten , versch . Wand»
und Paneelbretter , l Sitzbadewanne , versch.
Uhren unter Glas , 3 guterhalt . Oefen , eine
Anzahl Ausstellsachen , Küchengeschirr , div.
Kinderspielsachen

sowie: 210 Paar Schuhsohlen , 1 guterhalt . Bade-
besteh"nd

», 1Napf¬
schrank mit Rapse u . 2 Sessel , und div . mehr.
Besichti ung zu jeder Zeit in den Geschästsstunden

»ti 8— 2 unb 2*/*—6 Uhr.

«kiMMI MilKlflH 1IIII Ml
Auktionator und Taxator

bandeiSgerichtich eingetragen
Lnisenstrgße 13 Wiesboden - elchhon5"07>

Grotz « Auswahl in

TekWettm. öiMln. MiM«
in allen Preislagen.

Deckbetten und Kissen.
Schlafzimmer

in allen Farben und Formschönhetten.

Küchen, aparte Modelle.
Weiß lackierte Schränke.

Ael -1  Betten-epejiQlfiaus Sau«
- - 51._ _

Haut -, Blasen
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

. Blut -,
J-Tm -Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest, nissansehafü.

Methoden
ohne Berufsstörung-uniersucnungen onne neruissiurung

Aulklar. Brosciiüre No. 5  a diskret verschl.
Mit . 3 . — (Nachnahme Mk. 4.50)

Spez-Arzt Dr. mei Koüänders Ambulatorium
Frankfurt g. M., Bethmannstrasse 66, gegen
“•»er Frankfurter Hof. Tel. „Hansa “ «9 ,8.
1“glich 11—1, a—7 Uhr. Sonntags 10—12 Uhr

Morzen-Ausga5e. Erstes Blatt. Sette 7.

Achtung!
Habe zu verkaufen:

Damen- und Herrenfahrräder
Renner , Halbrenner und

Tourenfahrräder
sehr günstig, weit unter P .eis.

KommenI Sehen ! Staunen!
Fahrradhandlung Herz.  Bierstadter Höhe 3;

Fahrräder werden emailliert,  schnell und b.llig.
Alle Reparaturen und alles Zubehör.

Bind , Herrngartenstraße 6. Telephon 481.

Günsttge Kapitalanlage
bietet eine in Gründung befindliche

M -MWsl
(Titz Kreuznach)

Es ist nur noch eine Heine Restzahl von
Aktien frei.

Interessenten erhalten Aufklärung postwend.
Strengste Diskretion ! F200d
Gefl. Offerten unter M. 463 Tagblatt -Verl.

Hilfsfchwesternkurs
vom Roten 5tteuz.
/ , jährig . B ginn Januar 1922 im Städt . Kranken-

haus«. Auskunft und Anmeldung durch die Ober ln.

^ Sem\

d sich Alle einidt

ist einfcu/i idecxCi
~7n7rifiuir -u ^ rfüm€ri€gtfAdfiai erftälÜuk ~
§CLlbconn*iC&Cue./p&tCÖroan<xJl .‘5cfchäfto$* 78S6

Koks
preiswert au

Karl
beihaben

. Christ.
Kohlenbandlung.

Erbenheim,
Wiesbadener Straße 11.

Telephon 2623.

Kognak
Jamaika -Rum
Batavia -Arrak
Punschessenzen

Liköre
empfehlen

Wer! Witz&St.
« .-Fr .-Rtw , 70. * tl . 6381.

Mk ntfftt WM«
gegenn. üerfec Xeupüö?

Off . u. T . 498 Tagbl .-Vl.

ZerloM' SestMn
Silberne Dameu -Uhr

in Lederarmband , verl .,
Sonntag nachmittag , von
Adolksbobe (Allee) über
Moritzstraße nach Lang,
gasse. Gegen Belohnung
abzugeben Römerweg 8.
Adolfsböbe.

Iwlii«
am 28. 11. zugelaufen
Abzubolen Sonnenberg,
Liebenauerftraße 9.

{ BllslhwkW
Mit

50-100000M
suche midi zu beteiligen
an gut gebend. Geschäft.tanz egalw. Branche.)in junger tücht. K"' ,f-
tnnnn - spreche Französis,^
Englisch und Russisch ve
fekt. Ameb . u. K. 4!
an den Tngbl .-Verlaa.

All«
erzielen durch Vertrieb
patent . Svortartikels täg¬
lich 106—300 Mk. leicht
sofort. Anfragen unter
D. 439 an den Taabl .-BI.

Wer gibt
jung , kinderlos. Gärtner-
EhevaarNew« AU üb
gegen Unterhaltung de»
Gartens u. d. Heizung?
GeN. Off . L. 494 T .-Berl.

Wer
lernt gründl . Eardinen-
stoofen geg. gute Vergüt .'?
Off, u. X 496 Tagbl .-Vl.

Wer nimmt
14 Tage altes Kind in
Pflege ? Eil -Offerten
K. 499 an den Taabl -T

Arbeiter . 43 I .. mit e.
17iäbr . Sohn , wünscht stch
wieder m. e. Witwe zu
verbeir . Ois. u. T . 509
an den Taabl .-Nerl . erb.

2greunDinnen
im Alter von 20—24 I ..
wünschen die Bekannlsch.
zweier Herren im gleichen
Alter , mit guter Lebens¬
stellung . zwecks Heirat.
Offerten unter W. 499 au
de» TaLbl .-Verlag.

Am Dienstag , den 6. Dezember, ist der stellvertretende Vorsitzende,
unseres Präsidiums

Herr Albert Sturm
nach kurzem Krankenlager unerwartet verschieden.

Als der unvergessene Begründer unserer Gesellschaft, Herr Kommer¬
zienrat Baum , im Jahre 1911 nach weitblickenden und tatkräftigen , von
sozialem Gefühl durchdrungenen Mtarbeitern Umschau hielt , stellte sich
der Verstorbene mit seiner ganzen Persönlichkeit in den Dienst unserer
großen Sache. Ihm war die soziale Betätigung zum Besten des kauf¬
männischen und industriellen Mittelstan es ein Herzensbedürfnis . Wenn
heute unsere Gesellschaft nach erst zehnjährigem Bestehen an der Spitze
aller privaten Wohlfahrtsgesellschaften steht , so verdankt sie dies in
hervorragendem Maße dem weiten Blick und praktischen Verstände des
Verblichenen . Die Dankbarkeit von vielen Tausenden , die alljährlich
in unser n Heimen Gesundheit und Erholung finden, folgt ihm in
das Grab.

Sein Tod hinterläßt bei uns eine große Lücke , und sein Name
wird mit unserer Gesellschaft unauslöschlich verbunden bleiben.

Wiesbaden, den 7. Dezember 1921. F373

Deutsche Gesellschaft für Kaufmanns-Erholungsheime
E. V.

(Ferienheime für Handel und Industrie ).
Präsidium *. Direktorium:

Fehr-Flaeh, Kommerzienrat, Dr. Goldstern. Steffens.
Ehrenpräsident der Handelskammer

Vorsitzender des Präsidiums.



Seite 8.
Erste, vlatt . Sh. 559.

Konzert »Agentur Heinrich Wolö.
Grosser Kasinosaal

Mittwoch , den 14. Dezemoer , 8 Uhr abends
VI. und letztes Abonnements-Konzert

jtaottt von Koczalski
unter Mitwirkung von K32

Restliche KarLn zu 15, 10 und 5 Mk. im Reise-
büro Rettenmayer u. Musikalienhandlung >tünpls ".

In der Generalversammlung vom 12. Oktober
1921 wurde die

beschlossen.
Zu Liquidatoren wurden die bisherigen

Vorstandsmitglieder, die Herren:
Daniel Fuchs . Saalgasss 4
Karl Bauer . Zietenring 1
Ernst Spindler . Gneisenaustr. 27

sämtlich in Wiesbaden, bestellt.
Die Gläubiger werden aufgefordert, etwaige

Forderungen im Büro der Genossenschaft,
Mauritiusstraße 14, 2, anzumelden.

Wiesbaden , den 8. Dezember 1921.

M »s»iWbezW-MWiWg MsWm
E. G. m. b. H., in Liquid. F373

Daniel Fuchs. Rar! Bauer.  Ernst Spindler.
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Die beliebtesten und praktischsten

sind

Offenbaret Ceöetwaten
. . . . .. . .. . .. . . „ „ oh. 1.̂ 225,215 , 198 , 185 , 135 , 120 , 181.

188,210,230 , 350 , 430 , 4501.

480 , 420 , 300 , 2501

Itl versch . Leder-
. arten u .Formen I

Luxus-

n.hfiii (Kofterform ) f. tägl . Gebrauch,
. . . . .. . _ bUlbil braune Krokodilfassung , teils
mit Lederfutter , 3facher Verschluß , . . .

II 1M1540,400,3651.
Promenaden - und Flügeltaschen (für die elegante Welt in geschmackvoller

Ausführung und großer Auswahl.
Zioarren-Etuis. Brieftaschen, Scheintaschen, Portemonnaies, Aktenmappen.

* Uniibertreffbare Auswahl zu billigsten Prei sen,
- da kein Laden , keine Personalspesen . —

Offenbachei * Led rwaren -Vertrieb , Fritz Donsaft
Nerostrasse 8 , Seltenbau.
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Residenz-Theater

Luisenstraße 42. Fernsprecher 49.
■nnifm»niiiuiiniii...u. .. mmm-nnm»"".
Ab Dienstag , den 6. Dezember , bis einschließl.

lonsura-Verein für
^Wiesbaden».llmgeg.

Freitag den 9. Dezember.
Täglich von 3 .bis  10/ l2

Nur 4 Tage!
Uhr.

e. G. m. b. H.
TITffWTTffllffTWfffffTTniTffHITITTTfflfTflfffTI

Der große Hans Mlerendorf-Fllm:
Sie Maske des Todes

Wir empfehlen unsern Mitgliedern
solange Vorrat reicht:

Margarine
per Pfd . X 30s “ “

Margarine
extra Qualität

per Pfd . X UÄ.
Prima weißes

Schweine-Schmalz
32 .-

II . Teils
Das Geheimnis der Zisterne.
Bin romantisc es Drama in 6 Akten nach einer

altfranzöfischen Idee.
Vorher : In Quarantäne . FUmhumoreske
in 2 Akten mit Oie Toms , die Type für sich

der Hauptrolle . r

♦♦♦♦♦♦♦ »♦♦♦♦♦♦♦♦

^Thalia-Theater
KSrchgasse Tg . Telephon 613T.

Heute letzter Ta « !

Der heilige Haß
II . Teil:

frische Ware
per Pfd . X

Prima
Die Flucht vor dem Tode.

Weizenmehl
6 .25per Pfd . X

Ferner : F387

Alle Backartikel zum billigsten Preise.
Die Mitglieder werden höfl . ge¬

beten , bei Zeitungsangeboten sich in
unseren Vertei ungs teilen über die
Preise zu informieren . Wir verkaufen
stets zu den billigsten Tagespreisen.

Der Vorstand.

Sentutionsdrama in 5 Akten mit

malther MM.fianna Unke
Tzroetta lialsrtiell.

Großer Schiffsbrand und Schiffsuntergang,
Der Inhalt des ersten Teiles wird kurz

wiederholt I
Bis früh um fünfe.

Lustspiel in 3 Akten.
NOBODY  V . Episode:

Eine Milliarde Falschgeld
mi! Sylvester Schäder . _

t futztumpen
große Ware

prima Qualitäten
T 2.50, 3.50, 4.50 usw.
<>Bests Enkaufsgelegenhalt
<► für Wiederverkäufer.

;:Barmer Engros-Lager
| * Wagemannstr . 11.
«>♦ » ♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Futter-Kartosfeln.
Zentner 40 Mark. Erb,
viismankring 11.

Kammeiv:: Lichtspisla
MaurlfluMtr . 12.

Der heilige Stand
der Ehe.

Drama in 4 Akten.

Bis eiserne Beeilt.
Detektiv -Schlager

in 3 Akten.

Prim Backöl
KINEPHON

Taunusstraße 1. Nähe Koehbrunnwi.

allerbeste Sorte

Schoppen
nur

nur noch solange Vorrat.

17 .50 M.
r noch solange Vorrat.

Meck Bmte, lounoBftt.5.
Wintergarten

Heute Donnerstag , ab 71/, Uhr

geöffnet.

Der Roman eines
Dienstmädchens.1
Sittentragödie aus der Großstadt von heute,

5 Akte mit
Liane Haid , Erika Glässner,

Margarete Kupfer , Reinhold SchUnzeL
" < >

hale sind keine Mohrrüben,ii
2 urfidele Akte mit Gerhardt Dammann.

Kein Weinzwang! Jazz - Band!

,Ä S„Caro Ass“„4J-
Union -Theater

Riieinsfrasse 47
Teil:

um Auge“.

Der dreiteilige Fortsetzungsfilm:
Abenteuerin

mr  vo:
Ab Freitag bis Dienstag

i,.SÄ 3mTale des Schreekeus
sowie der amerik . Wildwest

„Eine dunkle Tat“
und „Charly Chayiin als Schwerenöter “.

von Monte Carlo
I . TEIL:

Die Geliebte des Schah
mit Ellen Ricbfer.

Nobody!!
Das menschl.Rätsel.

1. Episode:

Dergeheimnisvolle
Passagier.

Kl.Eintrittspr . : 2—HX

J
lera
Palast
Stiftstr.18.TBl.1036

Das führ. Haus am fla'zs.
Einz. konzess. Variatöhühno.
iuiiuiH rwiwmr emmmim
Eintritt frei , mit Ausn.
Sam» ag und Sonntag.

Täglich abends 8 Ubr:

Gastspiel

I
Stimmungs -Sängerin

Loli Meran
Verwandl .-Tänzerin

Joe
Koloratur - Kunstpfeif.

Orient . Tänzerin

NB . Unser Auto steht
den werten Gästen zur
Abholung zur freien
Verfügung . Tel. 1036.

tlantic-CabaretAi
Kirchgasse IS. Telephon 4S3.

Das Weihnachtsprogrammd.Sensation.
Abends 8 Uhr:

Gastspiel MAX EHRLICH
dar groBa Humorist und Parodist

Hanni Hartmann
Spitzentänzerin

Charles Whistler
Konzsrt-Kun stpf eit er

Ria und Chard
Exzentrisches Mcdipaar

Fritz Waldow
Das sächsische Original
Geschwist . Renä

Tanzspisie
Oscar Aitani

der zaubern la Humorist
Frau DlrekL Jrena Schiffgen - Jarkowska
in ihrem Weihnachts epertolre. — Sprecher: Harry
Berger . — Künstlerkapelle: Heinz Pfeifer.

Nach der Verstellung:
Orig .-Alexander -Jazz -Band.
Sonntags2 Verstellungen: Nachm. 4 u. abends8 Uhr.

* * * * * * * * * * * * ** * * * *

limplizissimus'
Erste vornehmste

KUnstlerspiele
WIESBAD I NS.

Webergasse 37
Telephon 1»28.

Dir . : M. Alexandroff,

Ab 8 Uhr abends:
1.—15. Dezember

FLACH
Drastischer Komiker

4 Merninga Stars
Tanz -Ensemble

Harriet Moreil
Vortrags -Diva

Rigmor und Knut
Tanzpaar der Mode

Rita Taft
Chansonniöre

Ivonne Claudia
Chanteuse Franpaise

sowie die übrigen
Künster.

Eintritt 15 Mk.
Soupers 35 Mk.

Park-Hotel-
♦ KünstSerspieie. +l

Di ektion : H. Radeis.
Musikal sehe Leitung:

Fried Tföniv.
Programm

v. 1. bis inkl . 31. Dez. 1921
udrun Törs 'eff. SolotänzwiaI

' art iss Mertens , HumoristI
E se Sander , Stimmlichei

Vortrags -Kü stierin
Tony Hinze -Block
Vioiine -Vir uosin

Gastspiel Nitazi Os'essel I
Der Stern ■

deutscher Vortragskunst
Gasts iel d. Schriftstellers|

Kurt Rotoitschek
Der populärste Autor

des deutschen Cabarets
Isl-Te-Je

In ihren Stil -Tänzen
Harry Ste’flcn

Humorist . Zauberkünstk |
Margit Heim

Vortrags -Künstlerin
Die Braminoffs

Kaukasische Tänze,
Hawaüian -Jazz -Sand
Am Flügel : Carl Wiegand. |

Veränderungen des
Pr gramms Vorbehalten!
Conference Kurt RobitsehefcI

* * * » « » « » * » * » * * * * * * * *
*

*
*
*
*
*
*
*
*
*
*

* *

Cafe Orient
Heu renoviert.

Täglich Künstlerkonzert.
Eintritt frei.

Urania
Bleichstr . 30. Blelchstr . 30.

Ab beute bis elnscbl . 12 . Dez . :

las große ftadiumgeheimnis
V . Teil.

Der Schicksalstanz iniSchmuggler-Bar
!! Die Notheirat !!

Lustspiel in 4 kten mit Hilde Wolter.

Staats -Ttzsalek.
Donnerstag 8 Dezember.

15. Vorstellung Abonnementt. |
Talome.

Nach Oskar Wilde's gleich««»
Dichtung. Musik von Si. « tra»
In Szene gesetz! von E. Meb»

i-rodes . Viel. v. Schencka.4
ierodtas . Lilly He

Jalome . . . Martha Bom« I
Jochanaan . . .
Narradoth . . Ludw. ÄofftE
PagedesHerodias R. Wolm«

I . Heinrichs«
Rover, Rem!«

Fünf Juden . Walter M
j '. Ludw.Flaschn- I

Zwei Nazarener . Alu.
Herm. Lautemem

Zwei Soldaten . . Ferd.W««
Andreas BZ

EinCappadoder . Mr . WuKEin Sklave . Paula DiIselnkE
Schauptatz der Handlung. .
große Terrasse im Palas» « ^

Herodes.
Musik. Leitung: Arthur Roch'
Ans. 7.50, Ende etwa3- 5w  \

■Ein«

Donnerstag , 8. Dezember'
Abonnements-Konzerte

Städt. Lnrorc hasl.sk.
Leitung : H. Jrtnefi gkiät.

ILur La pvIUnaistsk. |
Nachmittags 4—-5.S0 ^

Ou rerto1'1. Der Erlkönig,
von Amtsberg . „ - gA

2. Liebeslied von
3. Fantasie aus

rusticana “ von P.
4. Konzert -Walzer v. D ^
5. Ouvertüre zu „U»' j,

des Wojewoden “ T0
Großmann . Kh- nsoi'

8. I . ungarische R“ v -
von F. Liszt . oBl

7. Husarenritt , Galopp T A
SpincLer.
Abends 8 bis 9.30 Ubr-

1. UngariseheLust -pi«'",^
türe von A. Keler -Bt ^

2. Introduktion n““ . ,. ((*
aus . Ei '. Karoevalsfss
E. Hartmann.

3. Fantasie aus
von F. v. Flotovr . „ (

i. Serenade roccocco ' L
itl»?

rr
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Unser«
Wertpi

Meyer -Helmund . b„a> j"5. Ouvertüre zu b,o*
der Onterwelt “ v. OB ,,,

6. Variationen ans
L. v. Beethoven . o-rOif
Fantasia aus „D*r jj,, |i*ran Savills" V » 1



jj*. B59. Donnerstag, 8. Dezember 1821. Wiesbadener Tagblak^
des neuen Borsttzcnden Herrn U.  Jacob werden Frl . - . Sto-klern

{Mt «nding llSet den Stutt?otict Panettag l* t D. B- P . berichten
Parteimitglieder find zu d-l » « fommlung ireundlichst «ing-l- d-n.

0 ®rberichte » de» Ännft , » ortrüg » and Berwanöte «.
* Da» » iesSobenet fto«|«r»ntorium für Must« (Direktor Michaelis)

^ -« .»olt-t am Freitag, den «. Dezember, abend« 7 Uhr. im Saale de,
^st ^ atorium», Rheinstrahe 64, den 17« Bortragsabend. Da. Pr»
*̂ 1-  pmsatzt 22 Nummern für Klavier. Violine und für Teil- .

jßiesbabetter vergnSgnngsbllhnen and Lichtspiele.
» Park-Künstlersptele. Da« Dezember. Programm In dem P -rhr

eünüler spie len bringt wieder eine Fülle ausgezeichneter Darbietungen,
tms meist« Int «reife finden die Vorträge oan M i z, l D r e f f e l , di«
j» ihren urwüchsigen bäuerischen Soldatenliedern unübertrefflich ist. Auch
SLj Nobitsch « t weiß als glänzender Vortragskünstler und als geist¬
iger Tonfrrencter ungemein zu fesseln. Die Vortragskunst vertreten
ten»! noch die anmutige Margit Heim  und der gelungene Humorist
Ld, Parodist Narziß Mertens.  Doni Hin he - Blöd  erweist Nch

eine Meisterin auf der Violine, Harr, S t e f f I « n überrascht durch
Mnt »erblüfsrnden Zauberkünste, von den Dan,nummern verdient Jsi>
»-, . >« in ihren hervorragenden Stiltänzrn an erster Stelle genannt
M werden. DI« B r a m i n o f f s zeigen temperamentvolle kaukastsch«
tünz«. Auch di« jugendliche Tudrun T » r e l e f f vmsilgt über ansehn-
Dche« choreograxhischee Können.

«tt * »« » Vmftwftitetfc
• Bienenzüchter de , Kreteverstsn » Wiesbaden.

VersammlungSonntag, den 11. Dezember, 3 Uhr nachmittag,, in der
taffauer Bierhalle" am Langenbmkplatz. Auf der Tagesordnung stehen

a.: Beratung der verrinssatzunge», Bericht über die Hauptversamm»
tg  in Limburg. % Stunde vorher Vorstand,sitzung.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Errichtung «ine» neue» vahnzollamtee in Frankfurt a. M.

fpd. Frankfurt a. M-, 8. De,. Hm die weitere Entwickelungde»
Dstens der Stadt ,n fördern und um einem heroorgetretenen Bedürfnis
sterecht zu werden, haben di« Bereinigten Hand-lskammern Frankfurt am
Main-Hanau beim Magistrat und der ikifenhahndirektion In Frankfurt am
Main di« Errichtung eine». Zollamtes für de» Eisenbahngüterverkehrim
Ndn der Stadt angeregt. Stsenbahndtrektto« und Magistrat habe«
jedoch di« Notwendigkeit der Errichtung verneint. Di» Handelskammer
Jpjntelt jetzt Material , um ihre« Antrag zu begründen.

Et», Konferenz der chemtfchenArbeiter.
wu. Frankfurt ». M.. ». Dez Die Arbeiter der chemtfchen Industrie

Jeutschland» halten am U. und 12. Dezember hier ihren Delegiertentag,
dem 200 Abgeordnetegemeldet sind

Slalende Krlmiualiftik?
fpd. Frankfurt a. M-, 6. Dez. D!» PoNzetstatistikstellt für den

jstonat November«tne Abnahme der Diebstähle und Einbrüche fest. «£«
puren „nur" 206 bezw. 23* Füll«. Dt» Statistik verzeichnet« ferner
5 Merdsachcn, 7 Raubanfälle, 162 Betrugesachen, ISO Unterschlagung««
v»d Münzverbrechen »Nb 267 Nahrungemtttelfiilschungen Die Sitten-
Polizei hatte 260 Fälle, meisten, Übertretungen, zu bearbeite».

Wachsend« Kvhlennot.
kxä. Frankfurt - . M., 6. Dez. Die Kohlennot macht sich tm Frank-

stuter Wirtschastsbeztrk von Tag zu Tag schärfer bemerkbar und droht
hachgerade katastrophal« Formen onzunehinen. Eine der ersten Trotz,
«iihlen Frankfurt», von der fast die gesamt« Mehlbekleferungder Stadt
abhängig ist, stand am letzten Samstag vor der Schließung, wenn dt«
s -hlenstelle nicht im letzten Augenblick au« dem Westerwald Kohlen be¬
ihofft hätte. Wie bei der Müble, fo stehte, auch in fast allen industriellen
Betrieben de» Wirlfchaftebezirksans . Di« Ttfenbahnverwaltung leidet
gleichfalls erheblich unter dem Kohlen Mangel. Ihr « Vorräte genügen
nur noch für wenig« Tage den Anforderungen.

Aufgehobene Ausweisungen.
d». Koblenz, 7. Dez. Die interalliiert, Nheinlandtvmmisston hat di«

Ausweisung des Schülers Hoffman« ans Speyer (Pfalz) wegen Identität «.

zweifeln aufgehoben, die ste am 17. Juli d. 2- gegen ihn und andere
junge Leut« au, der Pfalz ausgelproch,» hatte, « eil diese an militärischen
Übungen im unbesetzten Eebiet, oeianstaltet durch den Deutsch-Nationalen
Jugendbund, teilgencmmen hätten.

Gerichtssaal.
Fc . Blutschande. Der « löchrige Schäfer Johann Struth au» Frücht

im Kreise St . Toarehaufen hatte Blutschande getrieben. Die Straf,
kammer schickte ihn deshalb «in Jahr und dret Monate tns Zuchthaus und
sprach ihm die bürgerlichen Ehrenrecht» aus die Dauer von fünf Jahren ab.

Fc . Diebstahl. Ein- Zuchthauestrase von einem Jahr und sechs
Monaten sowie sünffährtgeu Ehrverlust erhielt der Sljahrlge Schlosser
Karl Lenz von hier, der seinem Ettefdiuder, der bei einer Speditions¬
firma beschäftigt und «inkaffierte Selber tm Nocke hatte, 3000 M. au,
einer Brieftasche stahl.

>1». Wegen Nauboersuch» aus eine« Eisenbahnpoftwagen hatten sich
vor dem Mainzer Schwurgericht de» 22jährige Arbeiter Franz Leonhard
Zimmerschitt au» Dietereheim und der 20jährige Arbeiter Wilhelm Sraff«
aus Münster bet Bingerbrück zu verantworten. Ei- hatten auf der
Station Walgesheim-Zotzenhetm einen von Worms nach Bingen fahrenden
Eifenbohuzug bestiegen in der Abficht, den Postwagen, der regelmäßig
die Selder der einzelnen Postagenturen der Gegend, damals über
200 000 SR., mitführt, zu berauben. Es gelang ihnen aber nicht, in da,
abgeschlossen« Poftabteil de» Wogen» einzudringen, ste gaben aber durch
da, Gitterfenster «tuen Schutz auf den Beamten ab, letzterer zog die Not¬
leine, der Zug blieb auf freiem Felde stehen, dt« beiden Räuber eutkcmen,
wurden aber später verhaftet. Zimmerschitt, der auch bei einem Raub-
Überfall auf da» Postamt Bingen, bei dem 20 000 M. gestohlen wurden,
beteiligt gewesen fein soll, erhleü 4 Jahre, Sraff- 2 Jahre Gefängnis,
beide unter Zubilligung mildernder Umstände.

fpd . Drei Oppaudieb«. Da» Schöffengericht in Frankenthal verur¬
teilte de« Dreher Wilhelm Iraub au» Frankenthal, der während der Un-
glückstllge aus einem zerstörten Haufe Lekenemittel gestohlen hatte, zu
1* Monaten Gefängnis. Der Heizer Hugo Drogatz und der Arbeiter
Philipp Körner au» Mannheim, die an der Unglücksstält« Fahrrad»
fchläuche von Rädern verunglückter Kameraden gestohlen hatten, erhielten
jeder fünf Monat« Sefängui».

dz. Todesurteil. Das Schwurgerichtin Magdeburg verurteilte den
Handelsmann Karl Eelkow, der im Just bei Körbelltz den Kartoffelauf-
käufer Karl Born, au» Krimmitschari ermordet und beraubt hatte, zum
Tode.

Handelstell«
Zar Lage in der Eisenindustrie.

w. Btun , g. Dei. In der Sitzung des R oheisen-
ausschusses  de « Eisemvirtschaftsbundes wurde von
den Vertretern der Verbraucher eine Erklärung abgegeben,
in der es u. a. heißt: Die erhöhte Beschäftigung der
weiterverarbeilenden Eisenindustrie  führte
in letzter Zell eine ganz gewaltige Steigerung des
Roheisenverbraucbsherbei lö bis 20 kaltstehende Hoch¬
öfen können nicht in Betrieb genommen werden, da na8h

iben maßgebender Stellen bei der augenblicklichen
_re die Kohlenproduktion eine Mehrzuteilung von Koks

an die Hochofenindustrieganz ausgeschlossen ist. Es ist
somit die äußerst betrübende Tatsache zu verzeichnen, daß
ca. 2000 als Roheisenverbraucher ln Betracht kommende
deutsche Eisengießereien. Maschinenfabriken und Stahl¬
werke die Hereinnahme von Aufträgen und der besonders
äußerst lohnenden Auslandsaufträgeabzulehnen gezwungenST

nicht
eisenausschuß des Eisenwirtschaftsbundes erörterte diese
Angelegenheit eingehend. Er vertritt ln der überwlegeu-

sind. weif ihnen das zur Ausführung der Aufträge dringend
benötigte Roheisen nicht zugeführt werden kann. Der Roh-

Msrgen-« «sq<stze. Ctftw Blatt. Erst- 1
den Mehrheit der Mitglieder, die sowohl den Kreisen iei1
Erzeuggr. des Handels und der Verbraucher als auch ln
gleicher Anzahl den Kreisen der Arbeitnehmer angeboren,
die Auffassung, daß die einzige Möglichkeit zu einer aus¬
reichenden Belieferung der Rohenisen verbrauchenden In¬
dustrie mit Roheisen unter den heutigen Wirtschaftsver¬
hältnissen nur in der Erhöhung der Kohlen; und Koks¬förderung zu erblicken ist. Der Ausschuß richtet deshalb
an alle Stellen, denen eins. Besserung der Wirtschaftslage
naheliegen muß. die dringende Aufforderung. Mittel und
Wege zu finden, die die Erhöhung der Kohlenförderung
gewährleisten.

Berliner Devisenkurse.
Drahtlich » AtMs »hlan «r«B kür

Hk. 7507 .50 3. für MO Oulcksy7 KOI ftß U «OA Vm«n
W.T.-B. B* rlia , 1

Hollen«)
Belgien . < ( '« •
Norweij«» , , ,
Dänemark K, ,
Schwedaa j. «‘,
Finnland . z » ,
Italien . , .
London , , • . «
New-York , , <
Paria . . . . « «
chw«li » , , ,
panieo . . » ,
Vien alta . . ,

» D.O«, » ,
Pr*e . . . • » «:
Budapest . » » ».
Polen . , . • . f<
Bukarest . . . .
Buenos*Aire« . .

Dezombar.
T4Ö2.30 S.
1313 .43 <J.
SOg8.9 5 3.
89 S 05 <1.
*044 .93 i.

887 .60 Cb
• 06.33 &
869.10 4.
808.0 t a.

1583 .90 a
4030 *95 ii.
8957— $

6 53 ik
830 .75 Ö,

86.47 üb
üb

—- 0.
•8 .40 a.

1 521 SS &
80 33 0 5 B.
SSSS 98 &
S05 8 03 ß.

388 .40 B.
908 45 B.
860 90 B.
809 .43

1589 .10JO3.05863 -

3.
i a

....

Ie sä
8 * 141

85 .53 8.
-s - X.a.

68 .30 5.

100 Frank »«
. 100 Kronen

100 Kronad
_ 100 Kronen

100 Flm . lT»tk
* 100 Lira
. lPfd . StarUB?' 1 Dollar
J 100 Franken* 109 Frank«!
‘ tos Peaetas
, 100 iCroneq» 100 Kronen
„ 10/ Krone»„ 100 Krona»
. 100 poln.Mark
. loo Lei
. 1 Pesos

* Di« Schuhindustrie *m Niederrhein war bis letzt Sfüt
beschäftigt, doch droht letzt infolge der stark gestiegenen)
Lederpreise ehe Einschi'änkuug. wenn nicht gar Einstellung
und Arbeiterentlnssunfr.

Vertreter: W . J. VegiisjerKer , Wtesbaucll,
Herder traße 25. Telephon 057.

DU Msrgrn -Ansgcrb« umfaßt 8 Seiten.
Hauprichriftl-iter: ft. Serif (ft,

Weremtwvrtllch für den pokitil-tzen Tril . ft. 8trifft;
herltungsreil: F. Eünther ; für den lokalen und protrni
•cnfttaiaal un« Handel! W. Etz ; für di« Anz eigen

ft. Dornauf , sämtlich in Wiesbaden,
u. Serta, derL. Schellen berg 'lchen ftnfdnchdruckerchtn

Sprechstunde dar Schrtftleitun, re Via I Ahn

tan Mk
X«R, tnib

Schwab, Koelle tz Co.
Bankgeschäft :: Essen ( Ruhr)

Telegramm-Adr.: Schwanobaok.
Fernsprechanschlüsse: Für den Orts- u. Bezirks¬

verkehr Nr. 7325, 7326, 7328, 8176. För den
Fernverkehr Nr. 7320—7324.
Düsseldorfer Börse: Nr. 15194.

Sisoßflsra Äbtsiloiiyen för Aktiss ohne Börssnsotiz.
Wh sind zur Zeit Käufer bezw. Verkäufer für

folgende Aktien:
Essener Aktienbrauerei
Essener Bürgerbrän
Hohenzollern Lokomotivbau
Krefelder Baumwollspinnerei
LangBcbeder Walzwerk
Rosiny -Mühlen
Wesermühlen
Wittener Walzenmühlen.

Unsere„ Rundschau ttberd. rheinisch-westfälischen
Wertpapiermarkt“ und unsere Knxenmar ktberichte

auf Wunsch kostenfrei. F186

Zch wünsche mich an gut eingeführtem

ZigarrengeschSst
p beteiligen, oder solches zu übernehmen.

Anzahl»«- ISO Mille.
Vchr-ftliche Angaben unter A. G. 40S8 an den

' E128

m
decke ich meinen _

Weihnachtsbedarf?
in Herren - Anxugstoffen,
fertigen Anzügen, sowie
Damen - u. Herrenwäsche,
Einsatzhemden , Socken,
t Binden etc.

nur Im Wiesbadener
Parfiewaren -Haus
Luisenstraße 39 und Bleichstraße 31.
Ferner offeriere einer Posten reinwollene

amerikanische gefärbte Decken.

©onnerstag,

Offei
Freitag,

nba
Samstag.

chei
Sonntag

roie: Dom«

zu noc

Gedernoaren
jnhandtasdien , Drief ». Zigarren - u. C3e!dscheiniaschen,
9orfemonnaies , Aktenmappen usro. usro.

h besonders günstigen 9reisen
besichtigen Sie unser Schau/ensterl

lOarenhaus 53ormass.

Anzugstoffe
in schwarz-blau
u modefarbig,

SäMIM 1 .M
reinwollene Qual.

BilUgste Preis «.

K. Schneider
Rheinstr. kl alte ArtiN̂ « .
FürWiederverkäufer

Baumkerzen
Ia Paraffin, nicht tropf.
24, 20 und 15 Stück
in Vs*Pfund - Kartons
der Karton S Mk.
la Stea In-Baumkerzen

Stück 80 Pfg.

Barmer Eins-Lai
11 Wagemannstr . 11.

Korb -Möbel
in Weide von öS Mk..
Peddigrohr 200 Mk. all,
grobe Auswahl in Garni¬
turen u. Tischen, vassendt
Weihnachts-Geschenke.

Tischler.
Thüringer Korbmöbel-

Industrie.
Grabenstrabe 2. 2. Stock.

Kein Laden

MI

I» holländische Fabrikate , garan¬
tiert rein 22 bis 24% mit Einfuhr
für das besetzte Gebiet . Abgabe

nur an Grossisten.

Comptoird’lmportations Colonislos

Tel .229u .564, Tel .-Adr. „Nasila“ .

^ WA#

billig « Reste Stoffe ä 3,10
u. 3.20 m von SOO Mk. an,für Herren u. Damen in
grober Auswahl , sowie
a. vosenstofe f. Schneider.

Arthur Rohr,
Rauentbaler Str . ö. 1

kein Laden, nur 1 <
hinter der Ringkirche.

a  Leghühner u. jetl.'
ftll  Stä le f. Gefl., Kn.«
W Mühl., Bruiöf., alle

«1 , Geräte. Preirl. frei.
BafllgelhofI. Mergentheim 158,

Umzüge aller Art
nach hier und auswärts

Klavier - und FfttTreltransporfe
Ein - u. Ausladen von Waggons all . Art
MF * Lasf - AutO ~$ 3Q Eigenes Personal
Inhaber langjähr. Packer. Besorgung unter Garantie.
Telephon 3083. Bistber , WeJxitzstr. 16.

Syphilis
Haut- u. Harnleiden
Frauenkrankheiten etc.
Spezialarzt

approbiert im Ausland
Wiesbaden

Hfarktetraese 6
10-1, 4-7, ronntag 10-1
mmmmmmmrn



f 6tellen-Hnge6oie~) |
[ Wrkbliche Personen j

lenen festes Gehalt , und
inhe Provif . iof. gesucht.

f^R<mfttiihmlt$ ca Per sonal ) | ^{ e nltl  f n bxst . Häusern
" tntin w.. die feine Kucke

beherrscht. aberKontoristin , new. u. tuv ..
mit allen Duroa -betten.
Sckreibmafck. u. atenogr.
vertr . u . in der Lage rctt-
weile die Leitung vertr.

Neoräsent »uv. Herren
wollen fick melden bei d.
Wack. u. Sckließaesellick.

in. b.
Mickelsberg lä

B . 498 an den Tagbl .-V

,u k.. sofort aejuckt. Ans.
mit Zcusn .-Avfckrift. „ u.
Eebaltsfd . ü. W. L. 885
an Werbe,entrale Lloyd.
Mittelstraße  4 - -

zu wirtfckaftrn versteht.
8iwird gegen guten Lobs

oer 15. Januar 1281

Werft ziMlöftigem gesucht.

Tüchtiger
Revolverdreher

Werkzeugdreher u.
Dreher

Geb. ia Mädchen
sucht l . Beschält.. nackm.
von 4—7 Uhr. Haushalt
oder Bureau . Offert , u.
X 500 an den Tagbl.-V

Offerten unter A. 017
an den Tasbl .-Ve rlgL

erste Kraft , weiche steno-
graphieren und perfekt
Maschinen schre.ben kan-i,
sofort gesucht. Briefliche
Angebote mit BehaltS-An-
fprüchen an

Georg Zehner.
Biömorckr ng S.

Einfache Stütze
!ner 1. Januar ges. Adr.
im Tagbl .-V erlag,- El

Tüchtige»

der bereits an neuzeitlichen
Maschinen gearbeitet hat,

gesucht. 1226

HeWtte©. m. d. h.
B -ebrichRH

3fi. UÜQÖt). gtOB
sucht Beschrift, für einige
Stunden des Tages oder

WWlid. MgoM
'" Männliche Personen" ^

Hausmädchen
für best. Haushalt , mit

sofort für dauernd ge
iuckt. Offert , u. W. 496

'  Kaufmännisches Personals

an
er guten Zeugn. (Kochen

,lickt erforderlich!, sucht f.
nu

üleiAnüA.4.
juffit pefelte

etenotQpiftinneiL

sofort oior etwas bätet
Neustadt . Langaaste 3t.
Telephon 450. Prioatw .:

L^ TaM 'BerlLL - ,
Friseurgehltfe.

tücht. Herren - u. zweiter
Damenfris .. sof. od. svät.
f. dauernd , sucht Schütze,
Kirckgosse 19. , _
liidji. unlformKDnÄ
wird sofort gesucht. An¬
meldung Babnbosstraße 7
zu jeder Zeit hei

Sckneidermstr . Duvrau.

infames sauberes
Mädchen

fiir alle Hausarbeiten bei
hohem Lohn gesucht

Offerten mit GehaltSan-
sprachen u. Eintritt termin
unter A . 601 Tagbl.-Berl.

bei hohem Lohn gesucht.
Drackrn ann. Neugast«2Z1

Zu kleiner Familie mitttu rreiner n>>«
1 Kind wird nack Wies¬
baden fleißiges ehrliches

Redegewandte
Damen und Herren ^

zum Reisen gesucht. Meid
Donnerstag und Freitag j
von 2—4 Uhr

Hotel ..Einhorn ".

Chauffeur
der auch di« Kartenarb,
verrichten kann, sofort ge¬
sucht (am liebsten gelernt
"ärtner !. Offerten unter

WllkWM
aefuckt für Kücke und
Hausarbeit . Euter Lohn

. _ „ - Gute

Möüferinnfli
möglichst branchelundig,
auch verheirat . Frauen,

bis Weihnachten.
Schokoladenhaus

|tt. F. Müller
Langgaffe 8, 1.

und Nervfleguna . Gute
Zeugniste erforderltch.
Mädcken vom Lande be¬
vorzugt. Off. u. Z. -

^ rlLL

Srrechstnndenhilfe
von Svezialarzt gesucht.
Ordnen d. Berufrräume
u. Naben erw. Tätigkeit
9 Stunden täglich Antr.
mit Eehaltsansvrüch . unt
F. 497 an den Taabl .-l"

an den TgLbl .-VerlaL—
Junges Mädchen

auf gleich gesucht Eoben-
strabe 9. Part , recht s^

In kinderlos. Haushalt
wird für 15. Dezember
anständiges braves rbrl.

MWN gerußt.
Lohn nach. Uebereinknnfh

UnstSnd. tiettz. Märchen
sofort gesucht. Gute Be
Handlung und Esten. Nah
Sgdowskn. RHsinftr . p6»rtrio )^ n
in dir Kaffeekücke gesucht.

Konditorei Koh er.

zur Aushilfe gesucht
Melden SumHoldtstr^ lQ.
Zuo . unbesch. Leute als

Wächter
gesucht. Meldung , b. der
Wack- u. SchliehgeseMch.
Mickelsb.  t 5/Toullststr ..1

Diener
ledia . in Haus , u Klicken
arb . bew.. für kl. Villen
Haushalt nei. Vorzust m
Zgn vorm, lv —11 Stof,
Ra chf.. Taunusitr . 2. D.

Junger Bursche
bis 18 I .. für i. üefuckt
Näh . Tasbl .-Verl . Fn

s Ueil-iSesche
c »nen

r Kau fmännisch»» Personals

Geb. Dame
lesuckt. Metzgerei Baum,
kllenbogengasie__1
Äelteres erfahr . Allein«

„s auch kochen k.. kuckt
-telluna auf 1, oder 15.
ianuar 1922. Offert , u.

To

bis über Mittag . Offert.
' ^ bl .-V 'u. F . 501 Taabl .-Derlag.

verlklismWslm
suckt ält . erfabr . Katifm .:
trena vertrauensv Pcr-
iönlickkeit. die auf Ver¬
langen a. Kaution stellen
kann. Offert . u. L. 469
an" den Taobl -rVerlag .—
In Drogerie
sucht junger Mann

X Jo<% Jahr schon gelernt!
Fortieimna feiner Lehre
infolge Veränderung , u>e=

(Prokurist ), in all . Teilen
des Bankiackes gründlich
erfahren . reiche kauf-
männiscke Kenntniste . Or¬
ganisator . revräsentabel
wünscht fick zu verändern,
evt. auch in Handel oder
Industrie . I» Referenzen.
Angebote unter O. 496
an den Tagbl .-Verlag.
(  Gewerbliche» Personal " )

Akademiker
täglich 5—6 Stund , freie
Zeit , iuckt passende Be-

~ fl. Anaeb.schältigung. Gei .. ^ •
unter Z. 500 an d. Tag-
blstt ?VerlLü__erbeten

Mmr .1
Flieger . Führerschein für
Kranwagen 2 u. 3b. iuckt
entivreckende Stell . Oii.-r 465 ' Tagbl .-Verlaa

füllige Offert , n.. S . 498%an den Taabl .-Derlag.

^ung .Invalide
(steht vor d. Heir.) i. aus
diesem Weg dauernde
Beschäftigung

gleich welcher Art . An¬
gebote unter O. 498 an
den Tatfhl .-Vcrlag^
Fleiß?
s. dauernd od. vorubergeh.
Off. u. L. 499 Taabl .-Vl

Apotheken-Helferin
die bere tr in einer Apo hele tätig war , gesucht.

Offerten mit Zeugnikaofchrifien und AehaltSaniPrüchen
unter U.  488 an den Ta -bla t-Berlag.

für
<28
gefacht.

Aufsichtsdame
hiesiges größere- ' Handarbeit » - Atelier
-30 Arbeiterin en) zum backigen EnNrstt

Ausführliche Ange ote mit Angabe der
s'e the'rigen Tätigt eit, Arfprich - und Referenzen

rter M.unte 500 an den Tagil .-Verlag erbeten.

Grobes Unternehmen in Biebrich sucht zu
baldigem Eintritt tüchtige , zuverlässig arbeitende,
mögl . unverheilatete , jüngere

>verfekt Franz , u. Deullck.
sucht Beschäftigung. Off.
u^ LMLN ^ TagbbV

und erbittet ausführliche Bewerbungen mit
Lebenslauf , Zeugnisabschriften , Gehalts,
ansprüchen usw . unter A . 616 an den Tagbl ..
Verlag . _ *235

jllS- M« IlBWti«
Adreste iw Taabl -V Fi

Modes!
Erste Vutzarbeiterin . die

an selbst. Arb . gew.. fos.
gesucht. 2da Bendheim.
Weberaa ste J2.

mädchen wegen Erkrank.
Id . Antr.des jetzigen zu bald . ,

oesucht. von Eotzhaulen. I

K̂ iier -Fr .-Ring 37 2. !!1junges mma
aufs Land gegen hoben
Lohn zu 2 alten Leuten
gekuckt. Off. m K. 499
an den Taabl .-Derlag

Junge Dame
au» bester Familie , an
30. erfahr , in Etenograol.
u. Iiaor

r

"Tucktige
Jürl-eftsmuen

für feinen Vutz per sofort
oder sväter aesuckt.

M . Sckrader . Langg . 5

Friseuse
gesucht für Samstags
nachmittags . Offerten u.
S . 483 an den Tagbl .-D,

Zigaretten-
packerinnen

sofort gesucht.
Menes

RHeingauer Straße 7.

Ein durchaus erfahrenes
ZimmormSdchen
sowie ein tüchtige-

Arbeitsmädchen und
Küchenmädchrn

da? auch Hausarbeit ml«
übernimmt , per sofort
oder später für Holland
gesucht. B iefe mit Ml
u. ZeugniSabickriftenan
Frau H. M. Kattenburg,

Gentsche Straße 70,
Scheveniugen<Hol and).

Labärat .-Kenntn .. s.
ier An¬

na.
zu Arzt. Offerten unter

1. 1. 22 oder icä .. .
fangsstellung . am liebsten

K. 489 an den Tagbl .-D.

Buge Fm
grobe stattliche Erschein.,
welcke leibst em eioenes
Geschäft batte iuckt Stell,
als Berkäuferin oder e.
sonstige Vertrauensstelle
auck in Vuckführ. bew.
Offerten , unter D. 498
an den Tagbl .-Verlag.

KrwerbklcheöPrrfonal " )̂
Zunge Photogranhin
stell , als Laborantin

len

Arbeiterinnen
Laukmiidchen. Sans - und
Laufburschen u . 18 Jahr,
suckt Stadt . Arbeitsamt.
Zimmer 20. 1238

findet dauernde Stellung.
Neu -WLichcrei Rund.

Nieblstraße 8.
Ersucht

erfahrenes , durchaus »u-
verlästioes Kinderfraulern
zu dreijährigem Knaben.
Dasselbe muß Englisch
verstehen und svrechen.
Vorstell , erb. von 10—11,
2—3 oder nach 8 Uhr
abends . A. Haag . Vrlla
Albreckt . Leberbera 5.

Tücht. taub. ,
»es., w. zu Sause schlafen
bann. Konditorei Brthge.
Faulbrunnenst rciße 12,.,_
Ztundenfr . od. -Mädchen
oei. Weinberastraiie 13.

eautiürc fionntsitflu
oder Mädchen für vorm.
iieŝ Neu.,Leberbero ^ 2-
Monatskrao sofort ges.

Marktplatz  5 1.
Monatsfr. od. -Piädlv,rn
für 1—2 Std . vorm. ges.
Tckerniördestraste 10. 1... .%s »n

Offerten unter 3 . 498 an
- " "" rlag.den 'Tagbl, -Verlag . ^

Ig . Dame
wünlckk Posttlvn f ganz,
oder halben Tag . als
Keiellfch. oder Kouvern ..
in' nur gutem Hl Soricht
iließend Engltfch, Oft . u.
E . 500 an den Tagbl -D

Mseb .Mm
42 Jabre . im gesamten
Hauswci .. Kucke. Kmder-
asleae u. Erziebung durch¬
aus erfahren Iuckt. ge-

Zeugnisse.stutzt aus gute ... . . ..... ...
finen selbst. Wirkungskr.
hi? 1 oder 15 Jan . 1922

I QH n. 3 . 497 Tag bl.-V

Zs?eBPfuöjf!
Ausländ . Familie ., sucht

per sofort saub. Mädchen
als Zose. Gutes Gehalt.

LL; v 1 .jlw
Monatsmädchen ..

4 Std . vormittags , mogl.
mit Zeugn . oder . gut
emviohl.. gesucht. Smger.
Ellenbogengaste 2.  2 . _ , - i~rr. -

Junges Mädchen keltere unabljaua.
oder Frau gesucht für | ^ _
2 bis 3 Stunden jeden
Morgen »um Putzen. Näb.
Jdste iner Straße 16.
""M istttislwe'Personen

" Gewe rbliches Personal }

Frau
sucht sttm 15. 12. Stell,
in kl einen , Haushalt.
ent. Eeickästshaus . Nab.
Dotzbeimer ^ Straße 20.
Seitenbau 2 St . rechts.

Nur bester« Nlädchen mti
guten Zeugnissen kommen
in Frage . Näheres im

iLübl.-Derlag.

i Tüchtige Bau - u. Möbel-
schreiner (Bankarb .) ges.
K. Blumer u. Sohn . Dotz-
hetmer Straße 61.

o—v .. . leichte
Beschäftigung. Oft . unter
U. 498 au den Tagbl .-Dl.

Gewandte und zuverlässige

Lageristen
au- der Kleineisen» und elcktr. Jnstallations»
Branche, mst slotter Handschrist, zum baldigen
Eintritt gesucht. ' _ . „ . -

Offert n m.t Referenzen u. Lebenslauf erb.
Maschinenfabrik WiesbadenG. m. b. H.

gewandter Zeichner,
für hiesiges erstes Architekturbüro gesucht
Offerten unter M . 498 an den Tagbi .-Berlag

1. Architekt , kunstl. und techn. hervorragend,
2 erfahrene Bautechniker

prakt. erfahren , nur gute Zeichner, für erstes
Arch.-Ateuer so!, od später ges. Ausfuhrl . Be»
werb. mit GehaltSansor. unter F . U. E. a21

an Rudolf Mosse, Frankfurt a. M. F12S,

Vertreter an

für den Vertrieb der bekannten Lipo -Feuerlösler,
bei hoher Provision , für Wielbrden . Mainz und
Umgebung gesucht, auch für frühere Beamte und
MilüärS , und als Nebenberuf geeignet. Offerten
erbeten unter F. 41.8 an den Tagbl.-Verlag.

Btlmfnit matgatmefaBtif
sucht für ihr Fabrillaoer bei Kolonialwaren.
Handlungen, Konsumanstalten und Bäckereien

gut eingeführten Vertreter.
Angebote unt. F. T. 6492 anAla , Haajenstein

& Vogler , Franksurt a . M. F66

Werbebeamter
von alter deutscher Feuervers cherung gegen
Fixum und Provisionen gesucht. F128

B Werbungen mit Angabe bisheriger
Resultate u d Referenzen erbeten unt 'r
F. P F. 338 an Rudolf Mosfe. Frankfurt M.

Tüchtiger Küfer
als Packmeister gesucht.

Erfahrener , energischer Küfer , der
flott und selbständig zu arbeiten versteht
und g ößere.n Personal vorstehen k nn,
findet dauernde , angenehm) » telinng.

Wslugrotzhanülung Lar!Acker.
Rheinftratze 39.

Lmieimgeli
-sfe! Zimmer . W« 1-

Nchweis mailet;
— Vc Mieter tostenlos . —
Montbe .Luüenstr 16,Stb .2.
Äiobl . Ataniarde gegen
etwas Hansarb . abzug.
Erb^ Bismarckri ng 11.

Kurfremde Dame suckt
frrundl . Zimmer . Koch-
brunnen -Näbe . Ofi . unt.
E . 500 an den Tagbl .-Vl.

Wohnung
(unmöbliert ) . .

2—3 Zimmer und Kumr
Keller u. Zubehör, vo»
kinderlosem Ehepaar

gesucht. „Off, u M . 493 TaM L

Wohnung, möbl.
3—5 Zimmer , mit Bad ^
Küche, für zwei , ruM
Damen sofort ges.-Lmmeu iuiuii 7.u. U. 488  Tagol.-Ve rlS,

Ebevaar mit 1
<7 X) Iuckt für sofort
möbl. Wohnung

1—2 Zim. u. Küche. Om
n. S. 499 Tagbl.-Verla»

sucht möglichst per sofort oder spätestens
1. Januar für lanfmännische Abteilungen

mstim IiiW WM
AuSsührliche Offerten mit Gehaltsansprüchen , Altersangabe
und Zeugnisabschriften unter K. 500 an den Tagbl.-Verlag.

gell

^re

M
mit
für
ßfft

(An

such
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Ausl. Herr
sucht gut u. schön möbl.
2-WM-Wohnung
itt besserer und ruhiger
Familie. Zentrum od.
Kurviertel bevorzugt.

Angebote unt. L. 496
an den Tagbl.-Berl.

Man lucht .
möblierte nm

mit 2 oder 3 Zimmer u.
Küche. Off. u M. 497 an'Ln Taabl .-VerlaL

ZW1.3anuat
sucht gebild. deutsch. Herr
möbl. Wohn- u. schlaf ».,
wenn möglich m. Abend-
veroflea. Angeb. mit Pr.
u K. 489 an d. Togbl .-V

Zung. ftöspcar
fudj: f. sofort ob. 15. 12.
1921 möbl . Zimmer
mit Küche oder Küchen«
benutzung. Ofse ten unt.
K. 4 8 Tagbl.-Verlag.

Oiiiz.-Witwe m. Tochter
suchen sofort od. Anfang
Jan . 2 schon mobl . Schlar-
zimmer. eo. noch Wohn».
Ost. mit Preis u. T. 492
gn den Ta abl .-Verla g.

Junger Mann suchttiiMinöi)!.3igime!
mit !ev. Eingang u. Sei»
geleaenbeit. Ost . m. Pr.
» S. 448 Tagbl .-Berlan.
Kiubig? alleinst. Kurgast
sucht gr.. gut möbl. Zim.
mit Bed.. Heizung, im

§urviertel. Offerten miireisangabe unt . H. 496
an den Taabl .-Derlag.

Wbl.3iimiiel
mit etwas Knchenbenutz.
8Täbe Kaiser - Friedrich-
Platz. möglichst ievarat.
von Dauermieter gesucht.
Offert, mit Preisang . u.
S. 498 an den Tagbl . V

Wnz.Fsm-Iie
sucht 2 möbl. Zimmer
möglichst mit Küche fof
zu mieten. Euter Preis
wird gezahlt. Offert , u.
8. 497 an  d en Taabl .-P.

Junger Mann sucht
einfaches möbl.31«.
Ost, u. 5 . 499 Tagbl .-V.
Ja . Herr sucht für lofort

möbliertes Zimmer . Nahe
Moritzstraße. Ost. unter8, 495 an den Taabl.-Vl.

Franzose
sucht möbl.Zimmer
Mit 2 Betten oder 1 gr..
mr einige Monate . Nur
Pffert mit ^Vreis ana

Eut möbl. Zimmer
mit separatem Eingang
Sesucht. Part , ober 1. Et.
bevorzugt. Vcwegungs-
fieiheit Bedingung . An¬
sebote unter O. 599 an
Stn Taabl .-Berlag.

Mm Mm
(Amerikanerin) sucht

Salonu. Wch.
wit voller Pension , am
LEen bei alleinstebend.
^ame als Alleinmieterin.
Liierten unter S . 496 an
M -LMMcrlag .._
.- llwei Eeichäitsdamen
>Geschwister) suchen zum

Januar 1922

gut möWM
Wnes Mm

^it .2 Betten . event . auch
Einzelzimmer , mög-
mit voller Pension.

Seiabtmitte . zu mieten,
i 'n. mit Preisangabe u
«=-ÜLL an den Tagbl.-V.
j,. .®« nf9tätifle Dame

ver sofort oder 15.tutmöbl.3immer
N . mit Mittagstisch.
»^ . Zentrum . Offert , u."MOL an den Taabl .-V

3un«ct Mann sucht
*** Sofort
„ »«Alach möbl. Zim..
Uls ^ st ievarat . Offert,
rv preisang u. B . 591
^ -denILagbl .-Verlgg.
^de Dame sucht einMöbl. WchinniN
» Mlei- Lage und gutem

Offerten mit Preis«
Me unter « . 615an den

Möbl. Wohnung
i. best. Hauie (Villa ) von deutsch. Ehepaar für dauernd
gesucht. 1 Wohnz., 2 Schlafz-, Küche ob. Kochgelegen¬
heit (nicht gemein ch. Küche) ev. Badezimmer, m.t oder
ohne Betreuung.

Gefi Off rten unter I). 496 an den Tagbl.-Verl.

Wohnungstausch!
Schöne 3 - Zimmer -Wohnung in der

Schesf.lstratze, 1. Stock, mit Bad , gegen 4' ob.
5-Zinnner-Wohnung in derselben Gegend, zu
tauschen gesucht. Angebote unter B . 497
an den Tagbl .-Verlag ._ _

c Wohnungen
l«t vertausche«

.2-3.
gegen gleiche im Zentr.
der Stadt zu tauschen ge¬
sucht. Offert , u. L. 497
an den Tag bl.-Verlag.

Moerlehr )
f Kapitalien -Sejuch« )

Von Selbstgeber
500 Mk. gegen Sicherh ..
wöckentl. Rückzabl.. zu
leiben gesucht. Ostert . u.

3—59ööMart
lofort aeg. 4fadie Möbel-
iicherhelt u. hohe Zinsen
nur vom Selbstgeber zu
leiben gesucht. Off. unter
T. 494 an den Tagbl .-Vl.

als 1 Hypothek a . Land¬
baus in Vorort Wies-
daden.s ver 1. Januar

gesucht.
Ost. mit Zinsfuß unter
Z 499 an den Taabl .-V._Tüüb_
3U0 U00  Mart
vrima 2. Hvvotbek gegen
mebrf. Sicherheit gesucht.
Ott. u. E. 561 Tagbl .-V.

3mmobiIien
r Ämmobltien-Kerkiluse }

Villa
bien situöe , ä 5 min. du
Kurhaus , avec grand jar-
din, eau, gsz , 6 dctricitb
etc. Libre de suite.
Occasion rare . A vendre
15000 francs . Off res s.
D. 489 au Tagbl .-Verlag

Villa
möbl., ca. 2609 qm gr.
Garten . Stallung usw.
um .ändeyalber sofort zu
verkaufen. Ofs. unter
G. 499 an Tagbl.-Berl.

Haus
Ecke Baum - u. Waldstr.

zu verkaufen.
Näheres F200d

Wallufer Sfr . 9, 1.

Eckhaus
in guter Lage. m. Läden,
o. jede Revaratur . für

799 969 Mark
zu verkaufen.

$taa A . S !<
Dotzbeimer Straße 68.

Hotel-Restaurant
im Rbcinaau.

Eckbaus, in tadetl . Zust..
günit Lage . gr. Part .-
Näume u. Küche, großer
Saal . Veranda . Zimmer,
nerich. Fremden ».. 1 Ball ..
Mid .. Sveich.. gr. Keller,
überall el. Licht. Objekt
m. lomvl . Wirtsch.-Jno.
zum fof. Weiterbetr .. für
220 Mille zu verk. Nur
für ernftl . Int ., die über
d Eesamtbetr . sof. verf.

Alleinbeauftragtrr:
Lenz, Mainz

Leibni -straße 36. F161

G. Kapitalanlage
Etagenhaus vreisw . zu

verk. Wohnung frei . Off.
u. E. 493 Tagbl .-Verlag.

Geschäftshaus
mit gr . Läden , Cafe - Rest , sowie
andere Lokalitäten , Wohnungen.
sofort zu verk , Vermittler zwecklos.
Offert , u . H . 500 an den Tagbl .-Verl.

A vendre:
üne villa au Nerotal pour 3 familles prix

500009 Mk. — Villa t --ut prös du Xu haus pour
2 familles prix 560000 Mk. — Puis des maisons de
rentes et de commerce dans les meiileures situations
de la ville, par l’age ce.

Phil . Ant . reilbach , Dotzheim °r Str . 53.

mit Läden ,im Zentrum der Stadt , zu verlaufen.
Vermittler zwecklos. Offerten unter W. 497 an

den Tagblait -Verlag.

( Jmmobilien-Äaufgesirch»!Villa
in guter Lage von Wies¬
baden. zu kaufen geiuäit.
Ostert unter A. 14912 an
Ann.-Eroedit . D. Frenz.
8 . m. b. Sb.. Mainz . F21

notjni
mit Garten sofort zu
kaufen gesucht. Ofs.
v. Bes. erb. u. G . 501
an den Tagblatt -Verl.i

Landhaus -. Etagen - ob.
Geschäftshaus zu kaufen
gejucht bei gr. Anzahlung.
Offerten unter H. 497 an
den Tagbl .-Verlag.

Hotel - Badhaus oder
Restaurant zu kaufen ge-
sucht. Offerten u. E . 497

Ich suche überall
verkäufliche Häuser
mit oder obne Geschäft.
Villen . Eastböfe. Hotels.
Fabr .. Ziegeleien. Mühl ..
Landwirtschaften usw. zw.
Unterbreit , an sofortige
Käufer . . Fiel
8W »Rll11T Leibnizstr. 30

Gut geleg. berrschaftl.

Etagenhaus
mit frei werd. 6-Z.-W..
zu kaufen gesucht. Wohn,
von 5 Zim. u. Nebenr ..
in gutem Haufe, kann in
Tausch gegeben werden.
Offerten unter F . 590 an
den Tagbl -Verlag.

Etagen - oder
Geschäftshaus

in Wiesbaden
zu kaufen gesucht. Ausf.
Offert , unt . Z. 14919 an
2iun.-Ervcdit . D, Frenz.
E , « . b. L- Mai « , rri

ftsvlrmslin &Co.
Coulinstr . 8 • Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn-

und Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Bauberatung , Gutachten,
T axe « *

EGSstsPlis oDei Villa
in guter Lage

moderne Bauart (Eckhaus bevorzugt ), von Selbst¬
besitzer zu kaufen gesucht. Angebote mit Preis
unter O. 499 an den Tagbl .-Verlag . _

Suche Haus
kBohnhofgegend) mit 4—5-Zfmmer -Wohnung , wenn
möglich bald beziehbar, direkt vom Besitzer selbst zu

[  Wänfe )

( Prlvat -Äerkäuse }

Mgeh . ODiK ©emflic-
u. NoliralmrelWsch.
in outet Lage Umstände
halber zu verk. Ostert . u.
E 497 an den Taabl .-V
Schreinerei im Zentrum

der Stadt vreisw . »u vk.
Ost. u. S . 493 Tagol .-Vl.

Starkes Schwein
250—280 Pfund schwer,
zu verkaufen. Gärtnerei
Sckreeb. »Sasenaarten ".

Deutscher
Schäferhund
Rüde. 9 Monate . Pracht-
eremolar . Umstände bald,
billig — 2000 Mark —
zu verkaufen. Näheres

Eerick. Sckulaaste 2.

Jagdhund
Brauntiger mit Platten,
braun . Kovf. ..Riuo v. d.
stolzen Au" aus Mars-
Altenau u. Möoe von d.
gnld. Mark . 8 Monate,
noch nicht fertig dressiert,
ln Nase u. Aovell . avvoe-
tiert aus Naturanlage.
Eltern erste Eebrauchs-
suchensirger. verkäuk ich.
Sauerwald . Sck' anaenbad

Rbeingauer Str . 1.

Zwei sdiöne t .eme echte
3' / , Monate alte

Mförr
billig zu verlaufen.

Harnisch,
Hermannstraße 22, I.

Dobermann-Rüde
4 Monate alt schön und
aut geartet , verk. Mein¬
hard. Dierstadtcr Höbe.
Untere Wartestraße 1.

lltenpind)M
Rüde, 1>/-Jahr . (Pfeffer
u. Salz ) zu verkaufen.

Schumannstraße 9.

Rassenr. ig. For „ ,
abzug. Anzus. 4—6 Uhr.
Seerobenstraße 20. 2 r.

Ig . Legehühner
20—21er Brut , zu verk.

Sasse. Schachtstraße 28,
7 Stück junge Hühner.

Brut 1921. zu verkaufen.
Schumann. Feldstraße 19.

Gold. Lamen -Ubr.
14kar., prima WerO bill.
zu verk. Helbig. Rhein-
straße 47.

Kl»KWiviie
Porz ., mit Dekors, für 12
Perl .. 2 Bettstevvdecken.
6)old-Satin . Einl . weiße
Sckafswolle. fast neu.
Friedensarbeit , zu verk.
Anzuieh. 10—4. Weiland.
Rbeingauer Str 17. 1 r.

Tadellose leo. Herren-
Reisetasche verk. Müller.
Freseniusstrabe 25.

Gelegenheit!
Eetrag . sehr ant erhalt.

Eeboelz. Jltisnitter mit
echtem Kam .stchatkakrag..
billig zu verkaufen.

Dörhöfer. Mainz.
Bavolttabe2. TU». Bart.

Neue Nrrzpelz-Earnitur
orelswert zu vk. Fickler.
Eeisberaitraße 28._

Fehgarnitur
Sknnkskraa .. D.-Mantel.
elea. Samtkleid vreisw.
Lendle . Lurembnrgftr il.

Billig zu verkaufen
tadeliol . ' schwarz-seidener

Pelz -Mantel
y> lang , mit sehr schönem
Astrachan gefüttert , vast,
für ältere Dame . Anzus.
von 19—11 und 2—3 Ubr.
EöL _ Sa8bt,i3 Mft ii _Fk

Tibetfkunks-tzekrün-jelz-Mailte'
mit Kragen , eckt Sealsk ..
verk. Salverin . Mainzer
Straße 3. Zimmer 14.

Altrackan-Pelz
u. Muff , großer moderner
Heller Hut . neu. ebenso
schwarzer, 1 Paar Samt-
balbschube. neu. 1 Paar
Damen-Stiesel (41—42).
1 weiße Seiden -Cbifson-
bluse. alles billig zu ver¬
kaufen bei Ebrist . Rhein-
aauer Str . 4^ Ffv.. Mitte
Neuer Seal -Lrrrenlrag ..

P .-Svortwag ,̂ Eisenbahn
Pervielfält .-Avvarat bill.
Söfer . Eöbenstraße 5. 1 l.

Schwarz . Kleid
Er . 44. gr. Bild . Schließ¬
korb. Svtegel zu vk. Bes.
Freitag u Sonn . Braun.

wenig "getrag . Lackschuhe
(Er . 38) 250 Mk.. Absatz
Louis XV.. ,u verk. Laon-
straße 9. Souterrain.

0eIegentieits!auf!
1 blaues Treve de chine-
Kleid . 1 blauer Falten¬
rock u. 1 schwaez-Ieidene
Btus ». alles Eröche 44. ist
billig zu verk. Anzufrag
im Hotel »Zur Quelle.

astê Klimek
endklê schwarz. Tüll

auf Seide . 300 Mk.. Woll-
umver 100. schwarze
ederrüsche 50 Mk. »u vk.
. Kolling . Sonnenberger

SMeAliHLlL
Sckw. 3«_io . Jackenkleid.

ostmantel u. Kinder-
itz- u. Liegewagen z. vk.

Dietrich , NKhlstr.  6lüufflotlin4
einige Blusen . Reisemust.,
l-illig zu verk bei Peuk.

'tzbeimer Straße 82. 3.
rei feine weiße

Matrosen -Llusen
sür 8—12äbr. zu ver¬
kaufen. Andreas . Druden-
strabe 10 Part.
'km jBitillll

kür 150 Mk. vk. Müller.
Walluf ê Lt .ro ße_ L,PM,

Sckw. Tuchmantelichw. Tuchmante
u. gr . Kleid (Er . 50) und
Kinderbett zu verkaufen
bei Slubeck. Bismarck-
rinoi 25. 3.  _

Ein neuer Mantel
vreisw . zu verk. Derkien.
Serderstraße 4, Sth . 3 St

1 Wmtermantel für jg.
Mädck. 250. 1 dunkelbl.
Jackenkleid 200. 2 P . D.-
Stiefel (38). neu. n. getr ..
1 P . oernick. Echlittschube
(Nr . 26) vk. Lowenftein,
Taunusstraße 72. 2. Gib
Part ., zw. 10 u. 4 Uhr.

(Samt , schwarz) billig zu
verr . Anzuseben 10—11
Ubr vorm . Eberhardt.
Sxdatmta  V I

Ein bl. D.-Mantrl.
1 Militärrock . 1 Ballkleid
u. Blusen zu verkaufen
bei Müller , Walram
strohe 5. 3 rechts._

Ein Wintermantel
für 12jäbr. Mädchen zu
verk. Jakob Wirth , Geis-
berostraße 30. 1.
Äiädch- u. Knabenkleid

f. 8—löiäbr .. 1 Frauen¬
mantel . vsch. Herrenhüte
(56). Stabil - Baukasten
Schülerv .. Büch.. Svielj.
Vabst. Dotzb. Str . 50. P.

Sckulmantel f. 10—12i
MädÄ . 40. Aquarium 5Ö
Küchenwage 35. Beuvel-

mann. Adlerstr^ e 63 PE . e. Ä)ädch.-W.-Manrel
b. Ruvvert . Roonstr . 5. P

Nock gut erh. Anzug
billig zu verk. Kohlen,
Lebrstraße 12. Htb. 1.

Ein öerren -Paletot,
3 Herren-Anzüae f. starke
Herren zu verk. Haber-
meier. Scharnborststr 8. 2

Herren -Ueberzieher.
mittelgr .. gut erb. Knab -
Mantel für 12—14jähr .,
S .-Halbsch. (43) . Messing-
krone. breifX. ödl . oerb.
Frölich. Bleickstraße 30. 2

Paletot, schwarz
mittl . Große, fast neu.
l P braune H.-Schube
(4014). 1 P . neue graue
H. - Wifdlederbandfchube.
echter Luchsvelz gut erb .,
zu verk. Fenner . Dotz-
beimer Str . 26 Ddb. 1.

Dunkler
ßett.'Winter-Dölzieher
300 Mk.. sehr gut erbaft ..
Damenmantel mi) Pelz¬
besatz. ickw. K etd orw.
zu verkaufen bei Wetzet.
Dambachta l 5. Gtb . 1.
Herren-Ulster uTUeber-

zieher. iowie 1 Jüngl .-
Sweater u. Knab .-Ueber-
zieber billig bei Heuch.
Erabenstraße 20

Herren-Üeberziebrr,
gut erbalten , zu ver¬
kaufen bei Jagdbuhn.
Bertramstraße 19 1.

Eleganier säst neuer
englischer

Herrenmanlel
zu verkausen. Auch als
Automgntel geeignet, große
Siiur . Murat , Mainzer
Straße 60.

Ein Herrrn -Maniel,
mittl . Er .. Fried .-W.. gut
erb.. 1 Paar D.-Schuhe
(38) verk. bill. Kamenik,
Schwalbacher Straß - 85.

M groäe ft}»!, giflsst
1 Eebrock-Ueterzieh .. ein
Winterllber ».. beide getr ..
Herrenlchube (42—43) w.
Todesfalls vreisw . verk..
sowie kl. neu. Trauerbut
billia abzugeb. Caoelius.
Herderstrabe 19. 1 . rechts.

Warmer Ueberzteber
für Fahrer , gr. F >g.. 200,
Gebrocku. Weste 300 Mk.,
Filzbut . Zylinder . Emser
Straße 6. 1 Meierling.

Ein Herren-Mantel.
mittl . Fig .. bill. Eibbrich,
BlücheMraße 8^ 2 I,
Im Austr . 1 Uebrrzieh .,

2 Anzüge, mittl . Fig .. vt.
Auel. Kavellenstr , 18. 2.

Ein fast neuer Iüngl .-
Mantel . 1 schwarz. Kleid
^Eröße 44) . 1 Damen-
mnntel . 2 Paar fast neue
Schlittschuhe iEröße 21
u. 25) billig zu verkaufen.

Eichenberg.
Serder straße 5,1. _

Dicker Winter - Livree-
mantel , fast neu. fürDiener oder Chauffeur,
Mittelgröße , vreisw . ab-
wseb. Seabell . Adelheid-
Iraße 43.^ . zw. 3 u. 5.

Mantel
für 14iäbrigen Knaben.
Stiefel (39). Nickelschlitt-
fchube. dkbl Dkantolkleid
tEr . 42). D.-Winterstiese.l
l37> zu verkaufen.
Wolfs. Friedrichftr . 30. 1.
Neuer mod. Herrenanzug
sür schlanke Figur , da »u
eng. billig zu verkaufen
bei Roßbach, Körner-
ftrnße 6^ Htb. Part links.

Dunkelgrauer Eebrock,
mittl . Größe, gut erhalt .,
billig zu verk. Braun.
Bleichstraße 39, 1._

Nem hmsn.Anzug
mittlere Fla., billig zu
verkaufen bei Cinabofen.
sch walbach er , S tr. 07. L

Eetrag . Herrrn -Anzug
u. Stiefel billig abzug,
Weimer. Bülowstr . 2, 2.
W. Unterhosen, w. Welte.
vbot. Kamera . 9/12 . gr.
?setr.-Lamoe. Zylind.-Hu!55). eleg. Hunde-Halsb
mit Leine, Reitveitsche.
Andr . gr. Hand-Ailas . n..
ü. .Klruteuh. Talt »u sjtrL4

1 P . neue Cvortstiefel
(39—40) s. 200 Mk. z. vk.
löffner , RautN .b S tr 12
Schwarze Hochschaftstiese!
(Er . 36). kaum getragen,
zu verk. Petri . Friedrich-
traße 12. M . 2.

.».-Eesellsch.-Schuhe,
schw.. Cbeor .. engl . nnbr ..
Er . 38—39. verk. Tbüsing,
Schlichterstraße 9, 3.

H.-Stcl,tragen (41).
g. n. Nickel-Schlittschuhe
(Er . 32). ..Merkur " zu vk.
Aüaae . Karlstr . 39 3 1.
Herren -Stehumlegkragea

(42). 2 P . w. neue El .-
ö>andschube (8)4) . 2 P . w.
Wildleder -Handsch. (8)41,
1 große Tabakvieire verk.
Gram.  R beina Str . 5. 2.
Weiße Pikee -Bettdecken,
Wolle für zwei Stevv-
aecken zu verk. Brecher.
Neuaafie 14 1.

Schreibt ! ch-Earnitur
zu verk. Eger . Schwal-
5ach«r Straße 7. 3 links.
ItHito

noch sehr preiswert verk.
E. Heinze,

Eliafser Platz 5.
Fernsvrecher Nr . 5163.

MMWlZmWe
zu verkaufen.

Sulzberaer.
Rdelbeidstraße 75.

L-Trompele
st. Konzert - Instrument.
Goldblech. mit reicher
Vernickelung, mit Etui,
zu verkaufen.

Cunz. .Sckierstein.
Sckulstra ße 18.

Konzertzither
aut erbalten , mit 3 :tb..
zu verkaufen bei Donat.
Einenbe im straße 4.

Akkord-Zither ^ Kinder-
ttmbang u. Klavvstühlch.
billig zu verk. Eckert.
Zietenring -6' Htb. 3 r.
2 Theatergläser rn vk.

Mlua .' Adelbeiditr . 43. 3.
Reißzeug. Retßürett

u. Schiene vk. Hartmann,
Oronienstraße 14. 1 l.

flomj)!. W.-WmM
su verk. Sonntag zwisch.
IO u. 1 Ubr zu besichtig.
Veemöller . Sonnenberg.

Villa Lieb en bura.
Gutes Hol̂ Äett

mit Svrungr . u. Kovfkeil
billig zu verkaufen . Ott.
Bertramstraße 14. Dach.

Ei ?. Bettstelle zu verkl"
Klärner , Oranienstr . 39.

ßlüfiS-®'tsStat
rot . sowie 2 Sofas , gut
erhalten , verk. Ramivott.
Blucherst raß e 8. 2.
Chaiselongue , gut gearb.,
billig zu verk. Thüring,
Eleonorenstraße 2. 2.

Chaiselongue
zu verkaufen bei Hermes.
Derjramftr . 25. Eich. 3 l.Ein rot s Plüimsofa
zu verk Kenn. Sonnen-
deraer Straße 82._
Schöner grober'
Kassenschranl

prw . zu verk. Münchner
Kunitgewerbe - Haus , Am
Kochbrunnen.

5Tu!ib.4aJT _ .
gut erb.. 125 bock». 76 br.,
40 Schubladen , gectgn. f.
Drog .. Samenbdl .. Karto¬
thek. zu werk. Merz,
Ellenbogengosse 4.
Amerik . Dipl.«

Schreibtisch
neu, zu verk. Eichnep (
Niederwaldstr. 8, Part, r.
Eebr . Küchentisch. Fliege
Schrank (120/100). Werk¬
zeugkasten (110/80) . s. gr.
Sitzbadewanne zu verk.
Hemme. Drudenstr . 7 11.

Ein Toilettentiich
zu verk. Vetter . Oranien-
straße 39. Htb. 3 St l.

kästen zu vk. Wiskemau »,
Neudorfer Str aße 8. l.

Eine gut erhaltene
M -ßilüitlM

(weiß ), geeign . f. Butter-
geichäft. Bäckerei usw..
u. l Zinkbadewanne zu
verkaufen . Zu erfragen
im Tanbl -Verla g. ^ Fm

Eine Handnäbmaichtne.
fast neu . verk. Müller,
Dotzbeim. Rbetnstr . 45. 2!

Eine Dezimalwage.
eine Futterkiste zu verk.
Sckütz. Röderstraße 35,
Loden._
Lenkbarer Rodel -chlitte»
zu verk. Stein . Roon-
itroße 5. 3.

Damen -Feftslhraubschlitt«.
schube (Gr . 24) . sein ver¬
nickelt. Steil . Anker-Stein-
baukasten verk. Stritter,
Dambochtal 30 2._

2 eckite Steinbaukasten
iu vk. Blatter Straße 77,
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Damenlcklittschuhe (271.
stckel. wie neu. vk. Kranz,

^b sinaauer Str . 5. 2. .
2 P . g. erb. Schlittschuhe
"1 u. 30) ok. Rsthhauvt.

estendstrahe 8. V. 4 l.

-MM -Sirill«
weist. voM . Bett . Xthf)
Stuhl . Bank. Klappst .. zu
verk. Laue . Dreiwerden,
' ?* •- 10 narfim 3—6.
. gr. fitlL Puvve . lieber»
irstell. 1 fl . Puvve . ein

Lol. eleg. P .-Bett . 1 P .-
Wagen zu verk. Anzuseb
1—6 Uhr . bei Ham
Winkeler S lraße 7. 3. „
Lut erb. Pupp «. 65 cm

5ob. zu vk. Hommerich.oübenner 8tr . 112. 1 I.
! gr. Puvven . 1 Puvven-
portw .. 1 Pelzgarn . für

Kinder preiswert . Jayt «.
Werderstraste 7. 2._
P .-Wagen . Gasrugkamve
u. Sportwag . bill . Lind.
Eabelsbergerstratze 1. 1 l
Ecke Philip ösber M rabe,
Eleg . gr. Buppen -Lis - u

Liegewagen m. Gummi
bereif , u. Verdeck. Burr
Hübner . Kaufladen un,
Spiele bill . Peiwelmann.
Adlerstrabe 63. Bart.

Vuppentiichel inässwer

. Emaill . Gasherd mit
Tisch bill. zu verk. Anzus.

>vorm , bei Hahne. Hirsch-

Imit g. Tovs für W Mk. .
zu verkaufen. Näheres |
bei Sckmrdt, Sonnen-
beraer Strabe 14. Part.

MllilMMe
l flfeti

beide gut erhalten , zu vk.
Franz Kovv «. Sohn,

am Westbabnhof.
Televbon 517s

wmi>em-M «nii>
2 3dI-  3 PS.. Riemens»..
Ia Bereif ., fahrber .. mit
Banieren . zu vk. Schmidt . ^
Eneisenaustrabe 1.

efuiji)

Gut "ei aitene fucüietlelopoiMflnn«
zu verk Ho tel Nizza.—

i aebt . Türvolster verk.
Jilua . Adelheidltr . 4?̂ L .
1Anhängefenster

mit ' verschied. Scheiben.

Puvvenschr .. Kinderstuhl
2 Kinder -Tennisschlaoer.
Bilder -Lotto zu verkaufen
bei Andreas . Druden
ktrabe 10. Darr. _

V.-Kiiche. P .-Wagen m
Puov . b. z. vk. Ruvvert,
^ strabe 5 Part. _

_Maden u. Buvvrn-
küche zu verk. Thomae . I
Göbennrabe 35. 2 _
2 Kavkläd.. 2 Puppen

Ihaben abzugeben
Dntmann u. To.

asltrabe 7.
I Abzugeben ca. 600 ante
lochfreie F243

Zutssacke
!100 Kilogr . fallend. QHt«
antragen nebst Breis , an

IÄarüiratsamt Wiesbaden.
r

Ein leichtes Arbeitspferd
Izu kaufen gesucht. Off.
I mit Preisangabe an |

3. Nickel. Rambach.  -
MMWMM
zu kaufen gesucht, Off. u

«ttewoieit-
i.8Mianiüi.,Ulf fiel

'.•höbet, Teppiche, Läufer
Deckbetten, Gardinen «sw.

kauft D. Slpper,
Rtehlftratz,- 11. Del. 4878. |
lÄpnriif
evt. auch Smoking , für!
gr . schlanke Figur , nur
wenig getrag . in tadell.
"pstand . zu laufen ges.

■oh. Blücherstrabe 13. 3-
Schlafsack

zu laufen gesucht. Näh . .
d. SB. Kaiser . Schierstein.

imt Wiee

v HüodlWÄerkLus«

oder Belag zu kaufen ge¬
sucht. Off. m. Preis u-
Gröhe B. 496 Tagbl .-Vl

Hongs Jugenübücherei

nÜCHER
die  unsere

Jugend
Kennen

sollte

Gemälde und ihre Meister
M« erklärenden Texlen berufener Führer und
Freunde der Jugend sowie einem Tefriiwori von

De. Arnold Sielmann,
Stadifchulrai ln Berlin. W« 8 bunten und 10

schwarzen Beilagen. Gebunden 28 M.

Unter den Wilden
EntSeckungrn und ftbemeuer

Dan Dr . Adolf Heilbar » . Mit ) bnnlen
Beilagen »ad 36 Teztblldern. Gebunden 27 M.

wilde Tiere
Don Dr . Adolf Heilbor ». Ml« 1 bunken
Beilagen und 39 Sextbild-rn. Gebunden 27 M.

Leben und Treiben zur Urzeit
Von Dr . O. Hauser . Ml« 1 bunlen Beilagen
und 113 Testbildernsowie l Karl». Geb. 27

DorrLIlg in allen Buchhandlungen.

Verlag v. JUc&. Bong
Berlin W  57.

»4
fc.v00

üchen, Puvv .. Krimmer¬
ragen u. Muff zu ver'
trinas . Kellerstrabe 11.

Eisenbahn
mit Schienen. Bahnhof
Brücken. 2 Lokomotiven.
10 Wagen rc.. in a. Zuft.

gr . Festung
mit vielen Soldaten , zu
verkaufen . Anzuseben

Nero bera -Sotel.
. Spielsachen. Festung,
'erdestall . Eisenbahn u.

versch. zu verk. Sannen-
bera Wies had . Etr . 25.

Tin Posten Schlüpfer,
Rag an«, Ueberzieher
in allsn Färb ., einige
~rat », Smokings,
Jafloangüge , versch.
Reste Stoffe f. Anzüge
u. Kostüme, 1 Qberz.
f. große Figur , a.Pelz-
sutter, ein Posten schw.
Hosen, sehr preiswertÄ en,1Gehrockste, a. Seiden¬
futter, diese Sachen
werden bei mir spott-

bülig abgegeben.
SchneidergeschLst

Gteimann
Manenchaler « trab « 7
hinter der Ringkirche.

j Suche zu kaufen:
Bechstein-,
Blüthner -,
Steinway

Flügel
oder

Piano.
I Umgehende Angeb. erb.
Iu. A. 5082 an Ann.-Exp
ID. Frenz, Wiesbaden

Alles Blei and Sinn
kauft zu. höchsten Tages-vreisen A. Zentner . Glas¬
malerei . Biebrich. Str . 13.
Televbon 497.

Altes Zinn
Kupfer , Messing
Blei -, Zink usw.. Sekt».
Wein - «. andere Sorten
Flaschen, Selt-
korke, Felle t, x
saub. Zeitungen . Pavier

Einstnmos
^,4em Preis
till , Blücherstrabe 6.

zum . ..
zu bohem

len kauft

iager: Blücherstrabe 3.
Televbon 6658.

Sprijyimm

, Viano oder Mel
tauft Ludw. Slick. Eltville |

^Tel ephon. U'
Doübeimer Str . 88. Sth.

Influenz -Maschine
fast neu. mit Zubehör
preiswert zu verk. Ricker¬
mann . Biebrich a. Rb»
Kaiservlab S. Bart.

Smckirm r> Ml.
Schwalm . Se lbst
33mm stabiler Wal . .

wagen zu verk. Bommel,
Albrechtstrabe 40. 3.

lAötmad!
Ein N. S . ll . Motorrad.
2 Zvlinder . 4 P8 .. mit
Schaltung . Feder ., ferner
ein N S . Ui. 1 Zvlinder.
8*4 PS., mit Schaltung.
Federung , fabrber .. Leid,
moderne Maschinen, zu
verkaufen . Slnzuseben bei

Paul.
_MLKniMrMlO -.

Gut erhsHolländer
8 Jahren zu

Sch. Menges.

eich., kastanienbraun geb..
Prachtst .. sowie 3 Herren - 1
limut « , bochavarai « Mo
belle bill. zu verk Rosen¬
kranz. Blüchervlatz S.

Felke W»
kauft Mitte ».

Mauergalle 18. Sth . 1.

mm,  M
Felle , Metall

kauft und zahlt am
besten nur

D. Sivver.

Niehlstraße 11
Tel. 4878.

TraHiii
jedes Quantum, zu kauf,
gesucht. Schriitl. Ans. an

von Kamvb.
Eltviller Str aßê lZL.

Flaschen
fast alle Sorten.

userön aOgeboH
! zu allerhöchsten Preisen
sowie Metall . Davier.
Felle usw. S . Slvver.

>Oronienstr . 23. Teil 8471

Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. Nr. 838.

^cm vertäust am reellsten

GM -liLilber-
Gegenstände

!Brillanten, Platin,
Zahngebisse

der bestein geführten , bekannten

L
jttirchgasse5V, 2. S1.

gegenüber Blumenthai , Eingang großes Tor.
Tel. 4394. Ungenierter Verkauf. Ganzen' Tag geöffnet.

| Bitte genau aus Straße und Hausnummer »» achter

Hodi
wie die Valufa

^ PREISE LL
ikitts nicht verkaufen, bevor Sie mein Angebot gehört haben]

für
Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenständc,
gold. Uhren , Ketten , Rin re, Armbänder , Broschen ete.

8llber -Bestecke, Leuchter , Service, Körbe,
Becher , Taschen , Etuis (auch Bruch)Zahngebisse

(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)
bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grosshuf 27 ^ enQ>^

gelten saliönes

MM
in tack«U. Zuslanck kör
antikes Zimmer,

fernermmm1.
hat abzuge en

Schotten
16 Wilh lmstrasss 16.

nur Ia Marke , und
bestem Zustand.

zu kaufen geiucht.
Geil . Angebote u. T. 499

jkSkllSJL.
_, _ler-Vttlro, !ci

kaufen gesucht. Ange¬
bote an Weber . Schier-
tein. Zeilstrabe 6,

sowie Standuhr od. Rea^
Eichen dunkel , van Priv.

. zu kaufen gesucht. Ang
| mit Preis unter T . 496
an den Taabl .-Perlag.

iebraückter Gasherd
... ig zu verk. Cbelius.
rudemtrabe 9. 2.

Neuer Ofen
Eßservice für 6 Person-
Tischtuch und Läufer mit
Darstell . der Hochzeit zu
Eanaan , 2 Kandelaberaus Cuivre voll u. viel,
andere zu verk. Anzuieb.
von 12—3 Ubr b. Lurie.

gute Marke , wie neu,)
vreiswert zu verkaufen.

Vogel
Frankenstrqtz«

Elaktrisebes
sowie gut erhaltene

Zu taufe gesucht
ein oder zwei gut erh
lederne

wsejsel
Gefl. Angebote unter!
K. 496 an Tagbl.-Verl.

Sslannlmadiung!
Um den geehrten Herrschaften sowie meiner w.

«undschast Gelegenheit zu geben, diskret und
ungeniert ihre Sachen zu verkaufen in:

Brillanten , Perlen , Platin

Uhren, flrtt n, Ringe, Bestecke(auch ze brochene),

Zahngebisse
eröffnete ich im Hause 39

2. Stock, Ecke Neugasfe , ein.
Ankaufstelle

und zah e staunend hohe Preise.
Nav -ssl <rpkifkpr Bi te genau auf Friedrich.
FelU , öuillllul • straße : 9 zu achten.

Wagemannsfr.
Achten Sie, bitte , genau auf Namen u. Nr . 27.

ioID=!i.6isrw«itante,irilIaiili
|Zahngebisse, Kleider u. Wäsche

wageiilliilislrlittf :e%<“

Alt . Metalle , Eisen, Papier,
Lumpen , Sekt. u. Weinflaschen,
Sektkorke, Weinkisten kaust stets

zu höchsten Preisen

| [ MIM
I Acker ,u pachten gesucht.
I Ost. u. O. 497 Tagbl .-Ll.

lliiimW -
- ^ 1-

Iangrn zu verk. Kling.(aiser-Fnedr .-Rina 45. 1
Gut erb. schw. Herd

(100X65 ) billig zu verk.
Echiermann . Adlerstr . 23,
im Laden.

Guierbaltrner Herd
mit Robr billig zu verk.
bei Trust . Nauentbaler

ttaße^

Pianinos
habe

preiswert abj geben.
H. Schütten,
Wilhelmstraße 16.

Gebraucht. Wechselstrom-
Motor , X. PS.. 110 Volt,
per sofort zu kaufen ge¬
sucht. Wilh . Schaub. Dotz-
beimer ' Strave 98. -H78MM

«7.

Benz
od.Mercedes

I offen. Whig . .14/30 HP
zu kaufen geiuckt. Gefl.
Angebote unter U 499
an d -n Tagbl -Verlag.

schöner weil?. Kochherd
mit Rohr . Gr . 56/35/48.
zu verk. Müller , Schierst.
Str . 68. 1. Jägerhaus.

Elektr . Kronleuchter.
5 flam .. mit Zuglampe
(gr . rotseid. Schirm ), so¬
wie Maiolika -Ofen zu vk.
Anzuseh. 10—12. Kolling.
Sonnenberger Str . 4. 2̂ .
^ Zwei vaslamven
für "Küche" » .' Zimmer.
1 Mevers Lertkon . 1 P.
Damen - Schlittschuhe zu
verk. Anzuseben zwischen
1 u. 3 u . nach 7. Sunkel.r u. 3 u . nach 7. Sunkel . I Skahmo
SÄarnhorltstrabe 22 « rreger.

Prima Diwan
wie neu . Moauet . für
1400 Mk. zu verkaufen.

M.llDioteifea
nnd SfiUnfie
Altgummi

| lauft jedes Quantum
3). Schreiber

5 Dam bachtal 5

Kartoffel
walzmehl
su kaufen gesucht im
Tagblatt -Saus . Schalter?
Halle recht«.

Ankauf
von Gold-, Silber -, Platingegen'
.ständen in jeder Form, Ringen,
Ketten , Bestecken, gold . Uhren,
Servicen , alten Gebissen, einz.
Zähnen »Brillanten usw. zu aller-

höchsten Tagespreisen.
M . Ebbe, Moritzstratze 40.

Aus Wunsch persönlichen Besuch.

Kaufe als Fadimann
Platin , Gold - u . Silbersadien , Zahn-
geblsse , Ringe , Ketten , Bestedte,
luwelen gewissenhaftu. su kon-
wie bekannt kurrenzloa hoh . Preisen

Gold- und Silbarschmisds>WerkstattM. Schäfiein
66 Obere Webergasse 56 B tte genau auf Haus¬
nummer zu achten . Komme auf Bestellg . ins Haus.

Brillanten, Bold-u.Silbersaehen
Bestocke, Aufsätze . SerTlco, Platin , Zahngebisse

kauft au aller - CfioMntiap Neuuasse 19, 2.
höchst . Preisen UlUlllRluV ) Telephon 8881.

Sofort gesucht l
Staat!.gM.Lehrer!n
welche perf . Französüch
spricht, von aurländ.
Familie Per iosort von
»»/ , dir 6 Uhr abends
gesucht (2 Mädchen, IS
u. 18 Jahre ).

Offerten erbeten mt
ZeugnisMschr. und Ge.
haltsanqab« unt . k . 485
an den Tagbl.-Berl.

EGDI-Einpsehimgeu

Ä  Soldat.ivrech. k.. s.
Herrn oder Dame zwecks

WWMlllifi.
... D. »9« Tasbl .-D.

Bilanzsicherer
Buchhalter

(Bankfachmann)
rpfiehlt sich zur

rüigung sämtlicher kau?
.nännischer Arbeiten iw
Tage oder Stunden , u
Referenzen. Angebote u
M. 496 Tagbl .-Berlas^

WWW
bringt in Ordnung od.
richtet neu ein, pran.
erfahr , u. bilanzsicherer

Buchhalter.
Offerten unter U. 500
an den Ta -bl.-Verlag

Geb.deutsche Dame
empfiehlt sich als
Vafterin , Vorleserin <*.

Fmz . MmWa
wäre glücklich. Dame, »u
finden , um seine
Kenntnisse zu vervoll¬
kommnen. Offerten u.
B . 590 an den Tagbl .-B.

Um fick hier einzutführen, nimmt tüchtigerAlaoierpaDagoge
!einige Damen u. Herren
jzu kostenlosem

Unterricht
| an . Au«fübrl . Bewerb.W . 500 Xagfr yg ertaa,

3u dPtt Räh tuNdsn
t Anfertig,
lasche u , K

von eigener
^ , ^.leidern w.

.e d̂unaen erbeten von
Frau A. Wunderlich.

Micheisb . 23. Lch. l. 8 r.

Fubrerin u. dergl. su
Dame. O« . u. S. 501-»
den Taabl.-Verl«!

Elegante
Anfertigung
Ni Mänteln . Tages -,von Mänteln.

Abendkleidern. Mm»?
Morgenröck.. Pyram -« F
wr Trauer u. vresant ^24 Etd . S . Wundern '»

kemine äs oharndrs , p
iant fra 5., ctierche
Da ion . Jahnslr . AsJU;

hlörSf
I'dtll ure — Manicure-

Von 12—7 du soif
e!Maniküre!

Doris Bellinae ». ^
Schwalbacker

:tu
nnUttkure ST3 «J»Ellendogengasie 9. »
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